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Fürſtenreiſen
Wilhelm II hat mit dem König von Schweden in

gerlin Gruß und Handſchlag ausgetauſcht Der offiziöſe
Zraht ermangelt nicht darüber ausführliche Berichte zu ver
ſchicken Man erfährt in aller Ausführlichkeit welches die
Atachierten Herren waren und welche Uniform und

Helche Ordensbänder und Sterne die Fürſten trugen und
Hie der Empfang äußerſt herzlich und die Begeiſterung
der Bevölkerung ſtürmiſch war So ungefähr lieſt man
es bei jeder Begegnung von Staatsoberhäuptern auch daß
je ſich wiederholt umarmten und küßten ſteht regelmäßig in
den Berichten So regelmäßig daß der unbefangene Zu
ſchauer längſt gleichgültig bleibt Denn was haben alle dieſe
Fundgebungen zu bedeuten Sie ſind zumeiſt wohlvor
hereitete Höflichkeiten ohne politiſche Tragweite und man
iſt ſo ziemlich allenthalben zufrieden wenn ſie vorüber ſind
ohne einen Mißklang erfahren oder zurückgelaſſen zu haben

Man ſagt einander bei einem ſolchen Anlaß Freundlich
keiten wie es für den Gaſt wie den Gaſtgeber natürlich iſt
Man wünſcht einander eine ſchöne Zukunft und hofft auf
andauernde Freundſchaft Aber daß aus ſolchen Reden keine
Schlüſſe auf den ferneren Gang der Politik gezogen werden
tönnen hat die Erfahrung zur Genüge gelehrt Wie herz
lich hat nicht Wilhelm TI den heutigen Zaren ge
feiert und ihm Deutſchlands Freundſchaft verſichert Das
hat denſelben Zaren nicht gehindert eine recht unfreundliche

Haltung gegen Deutſchland in der marokkaniſchen
Angelegenheit einzunehmen Wie oft iſt nicht der
Kaiſer nach England gereiſt Er hat es auch an Aufmerk
ſamkeiten gegen ſeinen königlichen Oheim nicht fehlen
laſſen Und dennoch trat eine Entfremdung zwiſchen beiden
Pölkern und namentlich den Höfen ein wie ſie unter Auf
rechterhaltung des Friedens kaum einer Steigerung fähig
war Nach Jtalien war der Kaiſer faſt Jahr für Jahr
gereiſt er hatte in Rom den König ſein Haus ſein Land
in warmherzigſten Worten verherrlicht Und dann hat
Italiens Vertreter Deutſchland in Algeciras im
Stich ge laſſen Da kann es nicht wundernehmen
wenn man nach den Reiſen und Reden der Fürſten kühl die
Taten der Regierungen abwartet

Man wird mit Fug erklären dürfen daß die Bevöl
kerung hier zu Lande der vielen umfangreichen Mitteilun
gen über Reiſen und Reden der Fürſten allgemach müde
wird Die Hofſtellen von denen dieſe Berichte durch Ver
mittlung des offiziöſen W T an die Preſſe verſchickt
werden wären vielleicht ſelber froh wenn ſie weniger Ar
beit erhielten Und dieſe Erleichterung wäre ihnen zu
gönnen Wir wiſſen daß dieſe Reiſen an dem Stande der
Dinge gar nichts ändern würden wenn ſich nicht die Dinge
ſelbſt zuvor geändert hätten Selbſt wenn der Zar ſeine
reiwillig unfreiwillige Gefangenſchaft aufgäbe und nach

irgend einem Hafenort oder ſelbſt nach der Hauptſtadt des
utſchen Reiches reiſte und die
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poligete diesjährige Opernſaiſon iſt ſowohl für die Metro
erei an als auch für die ManhattanOpera eine ungemein
den ar he geweſen Für die erſtere Oper bedeutete ſie
aber edergang des Conriedſchen Regimes für die letztere
ihre i unbeſtreitbaren Beweis ihrer Lebensfähigkeit und
Arundia e ſtellung auf finanzieller ſowohl als künſtleriſcher

als 3 die Stelle Heinrich Conrieds treten nächſtes Jahr
des Se ter der MetropolitanOpera der bisherige Direktor
und z alacTheaters in Mailand Giulio Gatti Caſazza
Jtali er Sänger Andreas Dippel Durch Berufung eines
n Wers und eines Deutſchen als gleichgeordnete Leiter

gen in erſter Linie den beiden im hieſigen Publikum
italten i gleich vertretenen Geſchmacksrichtungen für die
werden iſche und für die deutſche Oper Rechnung getragen
Erwählte ch ſchließt die künſtleriſche Bedeutung der beiden
auf de n die Gefahr aus daß es zwiſchen ihnen in bezug
Her Spielplan zu engherzigen Konflikten kommen könnte
wegen en iſt ſeit einer Reihe von Jahren nicht nur
jaſt er er vorzüglichen geſanglichen Leiſtungen ſondern
keit ſein noch wegen der geradezu erſtaunlichen Vielſeitig
Operg Fönnens eine der Hauptſtützen der Metropolitan
plötzlich x Purde der auf dem Programm angeſetzte Tenoriſt
kum i Xiſer waren weder der Direktor noch das Publi
viel wer weifel wer die Vorſtellung retten würde Gleich
gen wer Partie es war und in welcher Sprache ſie geſun
Tenorpere ſollte Andreas Dippel kannte ſcheinbar alle
und ne in allen Sprachen war immer bei Stimme
hah ſich hte vom Abendbrod weggeholt wie es häufig ge
Lücke zur in das betreffende Koſtüm zu werfen um die
Wihblatt künſtleriſcher Weiſe auszufüllen Ein Rewyorker
als Oper eichnete vor kurzem Herrn Dippels Bedeutung
kleſdern retter ſehr treffend dadurch daß es ihn in Unter
itzend u n ſeiner ringsum aufgehängten Koſtüme
bildete 8 auf das Signal einer Alarmglocke wartend ab

Lereit beim erſten Ton das angezeigte Koſtüm zu

ſchönſte Tiſchrede auf

Halle a Freitag den 5 Juni
Kaiſer Wilhelm hielte vielleicht käme dann wieder eine
ruſſiſche Anleihe auf den deutſchen Markt aber gäbe es
morgen wieder eine Konferenz von Algeciras ſo hätte auch
morgen wieder der ruſſiſche Vertreter die Anweiſung alle
mal mit Frankreich und England gegen Deutſchland

Es wäre daher kein Unglück wenn politi
ſche Fürſtenbeſuche die ſich in den letzten Jahrzehnten
allzu oft wiederholt haben einmal geraume Zeit unterblie
ben Aber auch wenn die Zahl der Feſtlichkeiten bei Reiſen
des Kaiſers im Jnland eine Verminderung erführe wäre
das für das Volk nur vorteilhaft und für den Herrſcher
ſicherlich erwünſcht Nach und nach hat die Sucht nach koſt
ſpieligen Vorbereitungen für den Empfang des Monarchen
vielfach einen derartigen Umfang angenommen daß daraus
manche wirtſchaftliche Nachteile erwachſen Kaiſer Wil
helm II denkt über ſolches Schaugepränge zweifelsohne
ebenſo wie ſein Ahnherr der am 9 April 1798 in einer Ka
binettsorder ſagte Die Liebe des Volkes hat untrüglichere
Merkmale als Ehrenpforten Einholungen Gedichte und
dergleichen Merkmale die von keiner Gewohnheit und
Herkommen abhängen ſondern gerade aus dem Herzen kom
men nur dieſe haben für das meinige wahren Wert

Die äußerſte Herzlichkeit und die ſtürmiſche
Begeiſterung ſind mit Verlaub Gewohnheit und Her
kommen allenfalls Höflichkeit und Augenblicksſtimmung
Die Geſinnung eines Volkes in der Fremde wie in der Hei
mat zu prüfen dafür gibt es untrüglichere Mittel als rau
ſchende Feſte Und im übrigen lehrt die neueſte Geſchichte
am deutlichſten daß die Politik der Reiche nicht durch
Fürſtenbegegnungen beſtimmt wird LGd

J

Das Wahlergehnis
iſt nunmehr ſoweit vollſtändig daß ſich ein einigermaßen
ſicheres Bild aus dem Wirrwarr ergibt Von 443 Man
daten ſtehen nur noch 43 aus 400 kennt man Davon
entfallen auf

die Konſervativen bisher 143 135 die Freikonſervati
ven bisher 62 52 die Nationalliberalen bisher 76
55 die Freiſinnige Volkspartei bisher 24 24 die Frei
ſinnige Vereinigung bisher 9 6 das Zentrum bisher
96 92 die Polen bisher 13 12 die Dänen bisher 2 2
die Sozialdemokraten bisher 0 7 die Welfen 1 die
Antiſemiten 1

An Stichwahlen ſind beteiligt Die freiſinnige
Volkspartei fünfmal die freiſinnige Vereinigung zweimal
die Nationalliberalen zehnmal die Konſervativen viermal
die Freikonſervativen ſechsmal das Zentrum achtmal und
die Sozialdemokraten fünfmal

Die freiſinnige Volkspartei
wird vorausſichtlich aus dem Wahlkampf mit einem Ge
ſamt gewinn von vier Sitze

ergreifen und wie ein Feuerwehrmann an einer Stange
herabrutſchend auf ſeinen Poſten am Rettungswerk zu
gleiten

Herr Dippel verdankt ſeine Berufung zum Mitleiter der
Metropolitan Opera dem Umſtande daß er neben ſeiner
umfaſſenden Opernkenntnis auch eine ausgedehnte Bekannt
ſgeſt unter den europäiſchen Sängern und Sängerinnen be
itzt und daß er außerdem bei gewiſſen Privatunternehmun
7 mit denen er ſich hier beſchäftigt hat einen für einen

ünſtler ſehr ungewöhnlichen Grad von Geſchäftstüchtigkeit
entwickelte Seit 17 Jahren in Newyork tätig hat Dippel
die finanziellen und geſellſchaftlichen Zuſtände in Amerika
ſowie ganz beſonders die muſikaliſchen Eigenheiten des
Newyorker Publikums ſorgfältig beobachtet und kennt auch
die Opernzuſtände in Berlin London Paris und Wien ganz
enau Er hat außerdem praktiſche Erfahrungen in der
ühnenregie und iſt vor allen Dingen ein durchaus gebil

deter Muſiker
Dem deutſchen und dem italieniſchen Direktor ſollen zwei

erſte Operndirigenten der gleichen Nationalitäten entſpre
chen nämlich Guſtav Mahler der bereits in dieſem
Jahre hier wirkt und Toscanini den Gatti Caſazza
vom Scala Theater hierher mitbringt Ob die neue Leitung
für die Metropolitan Opera eine Wiederkehr der künſt
leriſchen Blüte bedeuten wird deren ſich die Oper unter
der Führung des großen Jmpreſario Maurice Grau er
reute hängt zum großen Teil davon ab ob es den beiden
irektoren möglich gemacht wird ſich von den Sparſam

keitsprinzipien ihres Vorgängers Heinrich Conried loszu
löſen Herr Grau war durch jahrelange Erfahrung zu der
Ueberzeugung gebracht worden daß das Newyorker Publi
kum das Beſte d h das Teuerſte verlangte Er hatte all
jährlich mit einem Defizit zu kämpfen bis er anfing mit
vollen Händen Geld auszugeben als er dann Tanuſende von
Dollars auf eine Vorſtellung verwandte trug ihm das Pu
blikum Zehntauſende ins Haus Heinrich Conried in kleinen
Theaterverhältniſſen aufgewachſen konnte ſich nicht zu Graus
finanzieller Künheit aufſchwingen und dieſem Umſtande iſt
es wenigſtens teilweiſe zuzuſchreiben daß die neue Man
hattanOpera deren Beſitzer und Leiter Oskar Hammerſteiſt
ſowohl in geſchäftlicher als auch in künſtleriſcher Beziehung
ein Mann von Grauſchem Kaliber iſt die ältere Oper in
vielen Beziehungen überflügelt hat Da Gatti Caſazza als
völlig Fremder nach Newyork kommt ſo dürfte das Schickſal

n hervorgehen Zwar Stadt Witten und Hörde haben die Nationalliberalen
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hat ſie von den neun Mandaten die ſie bisher in Berlin
innehatte zwei auf den erſten Anhieb die Sitze der Ab
geordneten Goldſchmidt und Max Schulz an die Sozial
demokraten verloren und ein drittes Berliner Mandat
Moabit Pfarrer Dr Runze hat ſie noch in der Stich

wahl gegen die Sozialdemokraten zu verteidigen
Jm 4 Berliner Wahlkreiſe ſteht wie bei dieſer Ge

legenheit nachgetragen ſei die Wiederwahl des Abgeord
neten Dr Müller Sagan feſt Es ſind 307 freiſinnige und
nur 180 ſozialdemokratiſche Wahlmänner gewählt worden

Für die Verluſte die die Volkspartei in Berlin erlitt
muß ſie ſich tröſten durch die Gewinne in Charlottenburg
und Hirſchberg zwei Mandate ferner durch die gün
ſtigen Ausſichten die in den Stichwahlen in Moabit gegen
die Sozialdemokraten und in Bielefeld mit drei Man
daten gegen die Konſervativen hat

Die bisherigen Abgeordneten der Partei ſind wie be
reits gemeldet faſt alle wiedergewählt Es ſind die Herren
Aronſohn Blell Caſſel Crüger Dietrich
Thorn Eickhoff Fiſchbeck Funck Gerſchel

Gyßling Kindler Poſen Kopſch Müller
Sagan Wiemer Roſenow Schmidt Hagen
Träger

Freiwillig ausgeſchieden ſind die Abgeordneten Kreit
ling Oeſer und Schmitz Elberfeld

Von neuen Männern werden ſich der Fraktion an
ſchließen Prof Dr v Liſzt Charlottenhurg Stadtrat
Fleſch Frankfurt für Oeſer Fabrikant Gantert
Elberfeld für Schmitz und die in Hirſchberg neugewähl
ten Oberbürgermeiſter Büchte mann und Amtsgerichts
rat Wagner Zu ihnen würde ſich weiter der liberale
Dr Schepp zählen

Die Freiſinnige Vereinigung
hat von den neun Mandaten die ſie zuletzt beſaß bis jetzt
ſechs behauptet Es ſind wiedergewählt die Abgeordneten
Ernſt Kiefer Pachnicke Peltaſohn und Wolff Liſſa Jn
Stettin iſt an Stelle des langjährigen Abgeordneten Broe
mel Rechtsanwalt Lippmann gewählt Jn günſtiger Stich
wahl ſteht die Partei in Altona Waldſtein und Kiel
Hoff beide Male gegen die Sozialdemokraten Aus

Danzig wo um zwei Mandate der Vereinigung gekämpft
wird liegt noch immer kein Reſultat vor Vorausſicht
licher Gewinn ein Mandat

Die Nationalliberalen
werden vorausſichtlich ohne Gewinn und Verluſt abſchnei
den Den beiden gleich anfangs verlorenen Sitzen in Diep
holz Syke und in Hirſchberg ſtehen die Gewinne von Er
furt und Memel Heydekrug gegenüber Jn Memel haben
die Litauer mit den Nationalliberalen gemeinſame Sache
gemacht und auf den bekannten agrariſchen Reichstagswahl
proteſt gegen Geheimrat Schwabach dadurch geantwortet
daß ſie Schwabach zuvördecrſt auch noch in den Landtag
ſchickten Die neuen Wahlkreiſe in Weſtfalen Dortmund

der Metropolitan Opera vorerſt in den Händen Dippels
ruhen der die Traditionen des Hauſes gründlich kennt und
ſowohl unter den Geſellſchaftern des Unternehmens als auch
im Publikum einen hohen Grad von Achtung und Vertrauen
genießt

Eine ſehr wichtige Veränderung die mit dem neuen
Regime in Kraft tritt iſt die daß die Leiter der Oper auf
hören an derſelben finanziell beteiligt zu ſein und ſtatt
deſſen ein feſtes Gehalt beziehen Auf dieſe Weiſe entgehen
ſie der Verſuchung durch falſche Sparſamkeit die Leiſtungen
der Oper zu ſchädigen Die Finanzleitung liegt in Zukunft
einzig und allein in den Händen der Geſellſchafter und dieſe
teilen ſoeben durch ein Zirkular mit daß die Metropolitan
Opera ohne jede Rückſicht auf pekuniären Gewinn alſo
einzig und allein im Jntereſſe der Kunſt verwaltet werden
ſolle Daß dieſer ſchöne Vorſatz ausführbar iſt unterliegt
keinem Zweifel denn viele der Geſellſchafter der Metropoli
tan Opera ſind Multimillionäre und könnten leicht jedes
etwaige Defizit decken ob ihr edler Kunſteifer aber ſo weit
gehen wird muß die Zukunft lehren

Die Manhattan Opera hat ſich unter der genialen Lei
tung ihres Eigentümers und Direktors Oskar Hammer
ſt ein in dieſem dem zweiten Jahre ihres Beſtehens zur
eigentlichen modernen Oper Newyorks entwickelt Als Herr
Hammerſtein einmal zu dem Urteil gelangt war daß das
hieſige Publikum der ewigen Wiederholung älterer Opern
müde ſei und daß es ihn nicht im Stiche laſſen würde
wenn er auch neue Werke in angemeſſener Weiſe aufführte
zögerte er nicht die Probe auf das Exempel zu machen Der

rfolg hat ſeine Erwartungen ſo glänzend übertroffen daß
er ſeinen Abonnenten als Dankopfer für die großen Ein
nahmen die er in dieſer Saiſon bei faſt reglmäßig ausver
kauftem Hauſe erzielt hat das Abonnement gratis um eine
Woche verlängerte

Die hier zum erſten Male gegebenen Opern waren
Offenbachs Contes Hoffmann Maſſenets Thais Char
pentier Louiſe Giordanos Siberia und Andrea The
nier Debuſſys Pellsas et Méliſande Jn den beiden
erſtgenannten Opern kam die hohe geſangsdramatiſche Kunſt
des franzöſiſchen Baritoniſten Maurice Rengud hier zum
erſten Male zur vollen Betätigung denn in Vorjahre hatte
Renauds Stimme faſt während der ganzen Dauer ſeines Gaſt
ſpiels unter der Einwirkung des rauhen Newyorker Winter
klimas gelitten Auch als Don Juan und Rigoletto erntete
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Neu erobert von den Freikonſervativen ſcheint auch Eſch
wegeSchmalkalden zu ſein wo nach neuerlichen Meldun
gen der Generalſekretär Dr Wendlandt vom Bund der
Induſtriellen geſiegt hat

Von den alten Führern der Partei ſind u a wieder
gewählt Bötling Dr Beumer Dr Friedberg der
Vizepräſident Geheimer Juſtizrat Krauſe Königsberg
und Kammergerichtsrat Schiffer und Pfarrer Hacken
berg

Die Konſervativen
haben ſich für Erfurt und Memel dadurch revanchiert daß
ſie den Nationalliberalen außer Goslar auch noch ein
Mandat in Rothenburg Hoyerswerda abgenommen haben
Für den bisherigen Abg Niſchwitz wird nun der Land
ſchaftsdirektor v Lücke in das Abgeordnetenhaus einziehen
Ein altes Original und Prachtſtück des Hauſes den Paſtor
v Bodelſchwingh werden ſie dagegen kaum zu retten ver
mögen

Die Freikonſervativen
werden unter anderen wieder ihre Wortführer Arendt
Brütt v Dirkſen den Freiherrn v Gamp und den Frei
herrn Octavo v Zedlitz entſenden können Die Mandate in
Spremberg Kalau haben ſie allerdings nur mit
knapper Not gegen den Anſturm der Nationalliberalen und
Freiſinnigen behauptet

Das Zentrum
hat wie ſtets ſeinen Beſitzſtand gewahrt und iſt noch an
einer ganzen Reihe von Stichwahlen ausſichtsvoll beteiligt
Erobert hat es die zwei neuen Sitze in Eſſen Stadt und
Land und fünf Mandate in Oberſchleſien Von neuen Män
nern werden ſich ihm unter anderen zugeſellen der Graf
Henckel v Donnersmarck und der Reichstagsabgeordnete
Giesberts Die Herren Roeren Hitze und Trimborn wer
den auch im neuen Landtag nicht fehlen

Die Sozialdemokraten
endlich haben nicht nur ſieben Mandate bereits feſt
in Händen Berlin 5 6 7 9 und 11 Rixdorf und Linden
ſondern ſind auch an 5 Stichwahlen beteiligt in Moabit
gegen die Volkspartei in Altona und Kiel gegen die Frei
ſinnige Vereinigung in Frankfurt a Land gegen die
Nationalliberalen und in Stormarn Wandsbeck gegen die
Freikonſervativen

Berlin 4 Juni Bis Abends 7 Uhr ſind 382 Reſultate
bekannt Davon entfallen auf die Konſ 121 Freikonſ 55
Natlib 59 freiſ Volksp 20 Freiſ Vgg 7 Zentr 95 Polen
14 Sozialdemokraten 6 parteilos 5 Stichwahlen ſind in
20 Kreiſen nötig Es fehlen noch 25 Wahlkreiſe mit 42 Ab
geordneten

Düſſeldorf 11 Geldern Kemten
Merkur Ztr geſichert

Marienwerder 3 Löbau Die Wahl des konſ Kandidaten iſt
geſichert

Marienwerder 4 Straßburg Sieg Natlib 130 Polen 91
Natlib geſichert

Schleswig 18 Oldenburg
wahl

Stettin 1 Demmin Anklam Uſedom Wollin Uckermünde
Der bisherige Freikonſ wiedergewählt

Wolmirſtedt Neuhaldensleben Berichtigung
ſtatt Jmburg

Underberg Bonekamp

v Dewitz freik Wieder

Rahardt

Deutsches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Kaiſer beabſichtigt den Einbau einer richtigen
Zimmerorgel im Kgl Schloſſe Der Vertreter einer
großen amerikaniſchen Firma die ſich ſpeziell mit der Herſtellung
ſolcher Rieſenorgeln befaßt iſt eigens zu dem Zwecke nach Berlin
gereiſt Der Kaiſer hat die Beſichtigung verſchiedener derartiger
Jnſtrumente die hierher transportiert wurden für die nächſte
Woche in Ausſicht geſtellt Der ungefähre Kaufpreis einer Orgel
wird auf 100 000 Mark veranſchlagt

Der Marine Jnformationsreiſe

welche am 13 Juni beginnt werden etwa 60 Reichstags
abgeordnete und auch eine Anzahl Vertreter des Bundes
rats beiwohnen Einen maritimen Glanzpunkt bei dieſer Jn
formationsreiſe wird am 17 Juni die Unterwaſſerverteidigung
Cuxhavens bilden

Allgemeine Mitteilungen
Zu der biſchöflichen Weihe der Waſſer

leitung auf dem Schlachtfeld von Gravelotte hat der Haupt
verein Lothringen des Evangeliſchen Bundes folgende Reſolution
gefaßt

Die Nachricht von der Weihe der neuen Waſſerleitung auf
der Hochebene von St Privat Gravelotte durch Biſchof Benzler
hat in den nichtklerikalen Kreiſen unſeres Landes lebhaftes Be
ſremden hervorgerufen Angeſichts der Tatſache daß zu den
Koſten dieſes Werkes Katholiken Proteſtanten und Josraeliten
gemeinſam beitragen muß es als eine Verleugnung der paritä
tiſchen Grundſätze unſeres Staatsweſens bezeichnet werden wenn
in dem Programm einer ſolchen rein weltlichen Feierlichkeit ein
kirchlicher Akt geduldet wird der den Wünſchen nur einer ein
zelnen Konfeſſion und auch dieſer kaum in ihrer Geſamtheit Rech
nung trägt

Heer und Flotte
Schießverſuche auf ein altes Panzerſchiff Der Staats

ſekretär v Tirpitz iſt von Kiel aus mit einem Torpedoboot ſee
wärts gefahren Er wird den Schießverſuchen des Linienſchiffes

Schwaben und des Panzerkreuzers Prinz Adalbert gegen das
frühere Panzerſchiff Jupiter beiwohnen

Kaiſerliche Marine S M Flußkbt Tſingtau geht
am 4 Juni von Hongkong nach Canton Die Hochfeeflotte iſt am
3 Juni in der Kieler Bucht vor Anker gegangen
Fuchs iſt am 2 Juni in Kiel S M S Vineta am 3 Juni vor
Helgoland eingetroffen S M SS Nymphe und Schwaben
haben Kiel am 3 Juni verlaſſen Poſtſtation für S M S
Hertha bis 6 Juni Kiel vom 6 Juni bis 9 Juni Saßnitz vom
10 Juni bis auf weiteres Swinemünde

Ausland
Die Ueberführung der Leiche Zolas ins Pantheon

hat am Mittwoch ſtattgefunden Dem Berl Tgbl wird
darüber berichtet Erſt fährt ein Wagen voraus in dem
Poliziſten untergebracht ſein ſollen dann folgt der Leichen
wagen Kein Schimpfruf wird laut alle Häupter ent
blößen ſich erſt bei der Einfahrt in den Boulevard Clichy
ertönen einige Pfiffe Jn den Straßen die von
abendlichem Leben erfüllt ſind bleiben bei der raſchen
Vorüberfahrt die Menſchen ſtehen ohne das es zu Mani
feſtationen kommt Doch als die Wagen die der Leiche ge
folgt ſind in die Nähe des Pantheons gelangen treffen ſie
auf eine heulende und pfeifende Menge
Meiſtens ſind es junge Burſchen die Conspuez Zola rufen
und mit den Fäuſten gegen die Wände der Wagen häm
mern Das zahlreich aufgebotene Militär läßt die Schreier
gewähren hält aber den Platz vor dem Pantheon in weitem
Umfange frei

Plötzlich erhebt ſich in der Ferne wütendes Ge
ſchrei Der Wagen mit der Leiche iſt durch die Rue
Cujas zum Pantheon gelangt und die Menge johlt vor
Wut darüber daß ihr das Opfer entriſſen wurde Dann

n vder Künſtler begeiſterten Beifall Die Oper Thais führte
Mary Garden zum erſten Male auf die Bühne ihres
Heimatlandes Die Newyorker Kritiker die ſich den anders
wo anerkannten Kunſtleiſtungen gegenüber gern den An
ſchein erhabener Urteilstüchtigkeit geben hatten anfangs
allerlei an Miß Gardens Stimme auszuſetzen da entgegnete
ihnen die Künſtlerin in einem Zeitungsartikel ſie wiſſe
recht wohl daß ſie auf die ideale Stimmſchönheit einer Melba
keinen Anſpruch machen könnte ſie ſei aber die Trägerin
einer Kunſt bei der die Stimme nicht Selbſtzweck ſondern
Mittel des dramatiſchen Ausdrucks ſei Das Publikum ſchien
dieſer Belehrung nicht zu bedürfen es hat bei keiner der
Vorſtellungen in denen Mary Garden auftrat auch nur
den kleinſten Stehplatz unbeſetzt gelaſſen und auch die Preſſe
begeiſterte ſich als Miß Garden Gelegenheit gehabt hatte
als Louiſe und Méliſande die wunderbare Vielſeitigkeit ihrer
Kunſt zu beweiſen Sehr intereſſant war die Stellung die
das Newyorker Opernpublikum zu den Werken Charpentiers
und Debuſſys nahm Auch hier wurde die Weisheit der
Muſikreferenten gänzlich zu ſchanden Sie behaupteten
Louiſe würde ihrer intenſiven Pariſer Lokalfarbe halber

bei den Newyorkern keinen Anklang finden die Oper
Pelléas et Méliſande aber die ſelbſt in Paris nur ſehr

langſam Eingang fand würde hier gänzlich abfallen Der
Erfolg zeigte wiederum wie richtig Herr Hammerſtein ſein
Publikum zu beurteilen verſteht denn Louiſe erlebte hier
in wenigen Wochen elf und Pelléas et Méliſande ſieben
Aufführungen bei faſt durchweg ausverkauftem Hauſe Herr
Hammerſtein hatte allerdings weder Mühe noch Koſten ge
ſpart um dieſe beiden Werke in allen Einzelheiten ſo wieder
ugeben wie ſie an der Pariſer Oper aufgeführt werden

der Debuſſy Oper war die Beſetzung der vier Hauptrollen
ogar dieſelbe wie bei den Pariſer Aufführungen Mary

Garden war Möliſande Gerville Réache Geneviève Jean
per Pelléas und Hector Dufranne Golaud Die
eiden letztgenannten Künſtler waren ausſchließlich für die
Pelléas et Méliſande Aufführungen nach Newyork gekom

men Ein weiterer Glücksgriff Hammerſteins war das
Engagement der Sopraniſtin Luiſa Tetrazzini Dieſe beſon
ders im Koloraturgeſang hervorragende Künſtlerin wurde
nachdem ſie jahrlang an kleineren Bühnen geſungen hatte
plötzlich während der unfaſhionablen Herbſtſaiſon in Lonbon
e umjubelten Liebling des dortigen Opernpublikums

ofort erkannte Herr Hammerſtein die et zu einem
neuen großen Coup und lockte die neue iva von ihren

Triumphen in London fort an ſeine Bühne natürlich mit
einer enormen Gage Nun konnte Herrn Hammerſteins
Kapellmeiſter Cleofonte Campanini deſſen Schwägerin Ma
dame Tetrazzini iſt ſeinem Direktor wohl dafür bürgen
daß die ungeheure Begeiſterung der Preſſe und des Publi
kums in London eine berechtigte war die Newyorker aber
kamen den Dolch im Gewande in die erſte Vorſtellung der
in London entdeckten Primadonna ſchien es doch faſt un
möglich daß ein ſo heller Stern viele Jahre lang unbe
merkt am Opernhimmel geſchienen hatte und daß gerade
unſere Blutsverwandten die Engländer gegen deren Mu
ſikverſtändnis wir ein übrigens in reichem Maße erwidertes
gutmütiges Familienvorurteil haben den Stern zuerſt er
ſpäht hatten Daß Madame Tetrazzini alſo bei ihrem erſten
Auftreten keinen leichten Stand hatte läßt ſich leicht den
ken ſie hat ſpäter in einem Jnterview ſelbſt geſchildert wie
ihr an jenem Abend zu Mute war Seitdem iſt ſie hier noch
über zwanzigmal aufgetreten in La Traviata Lucia di
Lammermoor Rigoletto Dinorah und Criſpino la
Comare wenn das regelmäßig total ausverkaufte Haus
als Maßſtab zu betrachten iſt ſo haben die Newyorker gleich
falls entſchieden daß der älteren italieniſchen Oper wiederum
eine Koloraturſängerin erſten Ranges erwachſen iſt

Nicht hoch genug zu ſchätzen iſt das Wirken des Dirigen
ten Herrn Campanitti Mit gleicher Kunſt gelingt es ihm
die Wüſtenſtrecken längſt veralteter italieniſcher Opern neu
zu beleben und die ſchattenhaft gleitenden Kakophonien der
modernen franzöſiſchen Komponiſten dem Verſtändnis nahe
zu bringen Die Oper Pelléas et Möeéliſande leitete er
ſo meiſterhaft daß Debuſſy ſelbſt ihm ſeinen wärmſten Dank
für die Förderung ausſprach die dieſes Werk durch die hie
ſigen Aufführungen genoſſen und doch hatte Campanini
die Oper nie zuvor gehört und lernte ſie erſt in dieſer Saiſon
durch die Partitur kennen Dafür iſt aber auch ſelten einem
Operndirigenten perſönlich ein ſo reicher Anteil an den
Beifallsbezeugungen des Publikums zugefallen Die Zu
hörer fühlten wohl wie Campaninis überſtrömende Lebens
kraft in allen Leiſtungen ſeines Orcheſters Ausdruck fand
doch ahnten wohl wenige das ungeheure Maß von Energie
und Fleiß das der Dirigent in dieſer an Neuheiten ſo
reichen Saiſon entwickelt hat Jhm gebührt in faſt gleichem
Maße wie dem genialen und geſchäftskundigen Direktor
Hammerſtein ſelbſt das Verdienſt auch die zweite Saiſon der
ManhattanOpera zu einer ungemein intereſſanten und er
folgreichen gemacht zu haben

S M S
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wird es einen Augenblick e Der Sarg
ein Blumenkranz liegt wird vom Wagen gehobt auf dem
Stufen des Pantheons hinaufgetragen Von alle und die
tönen gellende Pfiffe aber ſchon entſchwindet rats Seiten
Freunden geleitet die braune Truhe die Emile Zot treuen
birgt unter der ſchweigenden Kuppel des Panther s Aſche

Die Wiener Univerſität geſchloſſen
Die Streikbewegung in der öſterreichiſchen Sſchaft hat geſtern die ließung ſämtug Wicrdenten,

ſchulen zur Folge gehabt er SochDer Rektor der Univerſität Ebner ließ am Gi
des Haupteingangs von innen folgende Kundgehn terte

ſchlagen n anDie Vorleſungen an der Wiener Univerſität werde
auf weiteres geſchloſſen Solange keine Ruheſtörungen bis
fallen werden Prüfungen unter Ausſchluß der Oeffentit vor

abgehalten werden ichkeit
Schon 7 Uhr morgens hatten ſich zahlreiche Stu

in der Aula der Univerſität eingefuünden e verhielten
aber ruhig Sie waren ohne Farben und ſonſtige Abe a
erſchienen Als die Kundgebung des Rektors am Gitte n
angeſchlagen wurde begrüßten die Studenten dies t
Heilrufen worauf ſie die Aula verließen Sie ſammelt
ſich dann auf der Rampe der Freitreppe der Univerſität e
wo ſie den ganzen Vormittag hindurch in großer Zahl ver
blieben Die Studenten betrachten die Kundgebung 7
Rektors nicht als eine gegen ſie gerichtete Maßregel ſon
dern lediglich als Mittel um Zuſammenſtöße auf akadem
ſchem Boden zu verhüten Die Studenten glauben daß
Schließung der Univerſität nur über Pfingſten dauern
werde Die ſtreikenden Studenten teilen ſich in zwei
Gruppen Die eine beſteht aus deutſch liberalen
Jtalienern Slowenen und Sozialiſten dieanderen aus deutſch nationalen und jüdiſch
nationalen

An der Techniſchen Hochſchule wurde die
Schließung von den Studenten erzwungen um dem Rektor
zuvorzukommen da dieſer noch heute vormittag am Beginne
der Vorleſungen die Pfingſtferien anzeigen wollte Die
Hochſchulen für Bodenkultur und Tierarzneikunde wurden
gleichfalls heute vormittag geſchloſſen da die Studenten
zu den Vorleſungen nicht erſchienen waren

e

Aus Profeſſorenkreiſen verlautet daß der
Senat der Wiener Univerſität eine Reſolution beſchließen
wird worin die Einſtellung der Jnnsbrucker Vorleſungen
als ein Eingriff in die Autonomie der Univerſitäten bezeichnet werden ſoll

Ein Attentat auf Major Dreyfus
Am Schluſſe der Zola Ehrung wurde von einem Natio

naliſten ein Anſchlag auf Dreyfus verübt Jn dem Augen
blick als nach Beendigung der Pantheonfeier alles zum
Ausgang drängte um den Vorbeimarſch der Truppen zu
ſehen feuerte der Redakteur eines militäriſchen Blattes
namens Gregory zwei Revolverſchüſſe gegen
Major Dreyfus ab den er leicht am linken Arm ver
wundete Präſident Fallières ſtand bereits auf der Treppe
des Pantheons als die Schüſſe fielen Gregory ließ ſich
ges verhaften Sonſt verlief die Feier ohne Zwiſchen
älle

Die Beulenpeſt
Eine große Gefahr droht dem internationalem Verkeht

durch die Ausbreitung der Beulenpeſt Jn Hongkong iſt die
h im Zunehmen und die Zahl der Erkrankungen
ſoll nach den letzten Depeſchen noch größer ſein als ſie nach
den amtlichen Berichten erſcheint die täglich etwa fünfzig
Fälle verzeichnen Gleichzeitig iſt die Seuche in gefähr
licher Form in Venezuela aufgetreten Dort hat ſich die
Lage dadurch verſchlimmert daß die Behörden den Ausbruch
der Krankheit anfänglich einfach zu vertuſchen ſuchten Be
reits ſind die Haupthäfen La Guaira und Puerto Cabello
verſeucht Wie nunmehr New Yorker Blättern aus Havana
gemeldet wird hat Gouverneur Magoon die Schließung aller
kubaniſchen Häfen mit Ausnahme von Lazeret und Mariel
für die Wareneinfuhr aus Venezuela wegen der dort herr
ſchenden Beulenpeſt verfügt

Die Einführung der Alterspenſion in Auſtralien
iſt nunmehr beſchloſſene Sache Den Hamb Nachr wird
darüber aus Melbourne gemeldet Das Commonwealth
Parlament bewilligte 472 000 aus den Ueberſchüſſen der
Bundeseinnahmen zur Reſervierung für Zwecke der Vertei
digungsorganiſation und für die Alterspenſionen Zur Re
gelung der Alterspenſion iſt eine Vorlage eingegangen Es
wird in dieſer feſtgeſetzt daß vom 1 Juli 1909 ab wöchentlich
eine Höchſtpenſion von zehn Schilling an unbemittelte
Männer und Frauen von gutem Rufe nach ihrem erreichten
65 Lebensjahre gezahlt werde Die Vorlage überträgt dem
Generalgouverneur die Vollmacht durch eine beſondere Ver
fügung die Penſionsberechtigung der Frauen ſchon beim
60 Lebensjahre eintreten zu laſſen Vorausſetzung für i
Gewährung der Alterspenſion iſt daß die Empfänger v
mindeſtens zwanzig Jahren im Commonwealth anſäſſig ſind
Nach engliſcher Angabe werden die Koſten der Alterspen
ſionen auf 1 800 000 jährlich geſchätzt

Kleine Tagesnachrichten
Das Warſchauer Kriegsgericht fällte wiederum

Todesuvteile

Halle und Umgebung
Halle a 5 Juni

Zur Landtagswahl
ſei noch einmal dringend an alle Wähler jener Bezirk m
denen Stichwahl ſtattfindet ſiehe geſtriges Abendblatt zu
Aufforderung gerichtet ja heute vormittag zur W ſei
gehen Die Gegner machen große Anſtrengungen tiſch
kein liberaler Mann läſſig alle heran an den Wah
auch die die am Mittwoch gefehlt haben

Die 3 Abteilung wählt von 9 12 Uhr die 2

lung von 2 Uhr vieDie Sozialdemokratie hat in unſerm Wahlk rei ge
das auch anderwärts feſtzuſtellen iſt große Fortſchrit a ſer
macht Für ſie ſind nicht weniger als 172 Wahlm
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Herr
nen z er vom Geheimen Poſtrat Wag ner ver
Ze
Hreten nz enormer Beteiligung des konzertliebenden

ne s d geſtern nachmittag in Bad Witte
Publiln s erſte Johann Strauß Konzrt ſtatt Jede
ind er war ein Schlager Beſonders r wurde die

der als Zugabe

Zu den vielen Fragen für welche

t

Pumne natürlich bei dem Donauwalze
jelt wurde

ſpie jentticher Vortrag o n Frag
Zeit die Löſung ſucht gehört auch die Dienſtbot en

unſer Nacht nur Herrſchaften und Dienſtboten die am nächſten
frag ten beſchäftigen ſich damit auch von anderen Seiten wird
Berüht auf immer aufmerkſamer So hat in Süddeutſchland der
nan dar rquenbund eine erfolgreiche Tätigkeit auf dieſem

tfaltet er will u a auf beſſere Vorbildung und obli
riſche Krankenverſicherung der Dienſtboten hinwirken Auch

gatometſch Evangeliſche Frauenbund hat ſich auf
dert Generalverſammlung zu Potsdam mit der wichtigen Frage
ſeine tigt die in alle Kreiſe unſeres Volkes ſo tief einſchneidet
beſte von Fabeck Weimar hat in einem gehaltvollen Vor
z die Sachlage nach allen Seiten beleuchtet Auf Anregung

hieſigen Ortsgruppe iſt Fräulein von Fabeck von mehreren
der e ſhen Frauenvereinen gebeten worden auch hier

dasſelbe Thema zu ſprechen Dieſer Vortrag ſoll Mitte
m ſtattfinden und für jedermann ohne Eintrittsgeld zugäng

fein Es liegt im eigenen Jntereſſe beſonders aller Haus
i n ſich gahlreich dabei einzufinden Ort und Zeit ſoll noch
ſonders bekannt gegeben werden

Ev Arbeiterverein Den Mitgliedern und deren Familien
des Ev Arbeitervereins wird nochmals mitgeteilt daß Dienstag

Junti abends 7 Uhr nach Schluß der Mitteldeutſchen
Nrvandsverhandlungen eine Waſſerfahrt veranſtaltet wird
Kinſteigeplatz Peißnitzbrücke Hierzu werden die Mitglieder er
ſucht die Programme ſoweit ſie noch nicht im Beſitz derſelben
w bis Sonnabend mittag bei Herrn Kühme Gr Märker
e 22 in Empfang zu nehmen Dieſe berechtigen zugleich zu

dem am 10 Juni abends 8 Uhr in den Thaliaſälen ſtattfindenden
Familienabend Sonnabend den 8 Juni verſammelt ſich die
öruppe Giebichenſtein in der Goſenſchenke

Chriſtlicher Verein junger Männer Geiſtſtr 29 Am Pfingſt
ſonntag abends 858 Ahr findet eine öffentliche MiſſionsVer
mmlung für Damen und Herren ſtatt Herr Miſſionar
Hemeyer wird reden über Miſſionsarbeit unter den Chinſen
Am 2 Feiertag iſt nachmittags von 24 7 Uhr Spielen auf dem
Spielplatz abends 84 Uhr iſt eine geſellige Vereinigung mit
Vortrag angeſetzt Der Zutritt zu all dieſen Veranſtaltungen
iſt freiz Wiſſet ihr denn wes Geiſtes Kinder ihr
ſeid lautet das Thema über das am Sonntag Herr Paſtor
Müller im großen Saale des Stadtmiſſionshauſes Weidenplan A
ſprechen wird

Auszeichnung Dem Geſchirrführer Wilhelm Rüprich
hier wurde das Allgemeine Ehrenzeichen und dem Kaſſen
boten Eduard Wollmann das Kreuz des Allgemeinen
Ehrenzeichens verliehen

Provinzial Nachrichten
Sangerhauſen 4 Juni Der unglückliche Schütze,

der den Todesſchuß auf den jungen Mehler abgegeben
hat hat ſich in der Perſon des Ortsvorſtehers Müller in Umfeld
gemeldet Er will an der Stelle wo Mehler geſeſſen hat ſchon
ſeit mehreren Tagen einen Rehbock geſehen haben und iſt durch
die Hahnenfeder die der verſtorbene Mehler an ſeinem Hute trug
derart getäuſcht daß er der nur den Hut mit den beiden Federn
ſehen konnte den Schützen für einen Rehbock gehalten hat und den
unglückſeligen Schuß auf 40 Meter Entfernung abgegeben hat

Stendal 4 Juni Jugendgerichte ſind auf
Anregung des Landgerichtspräſidenten Chuchul ſeit Monaten auch
im Landgerichtsbezirk Stendal eingeführt Die Verhandlungen
gegen jugendliche Angeklagte werden wenn möglich auf einen
und denſelben Tag angeſetzt zu ihnen aber ausnahmslos auch
die Eltern Vormünder Geiſtlichen Lehrer oder Nachbarn der
Jugendlichen zugezogen

Gotha 4 Juni Eiſenbahnbau in Thüringen
Zum Bau der Nebenbahn von Suhl nach Schleuſingen ſind be
kanntlich 2 730 000 Mk vom Landtag bewilligt worden Von der
Forderung der unentgeltlichen Hergabe des Grund und Bodens
iſt aber Abſtand zu nehmen wenn von den Beteiligten die Leiſtung
einer unverzinslichen nicht rückzahlbaren Pauſchſumme in Höhe
von 268 000 Mk übernommen wird Zur Anlage vermehrter
Gleiſe auf der Strecke ErfurtNeudietendorf wurden 3 312 000 Mk
vereitgeſtellt zu gleichem Zweck auf der Strecke Camburg Köſen
Abzweigung 263 000 Mk auf der Strecke Saalfeld Probſtzella
000 Mk und auf der Strecke Jena Saalbahnhof Rudolſtadt

2436 000 Mk doch wird im letzteren Fall die Ausführung des
weiten Gleiſes davon abhängig gemacht daß von den Beteiligten
zu den Baukoſten ein unverzinslicher nichtrückzahlbarer Barzu
huß von 156 000 Mk geleiſtet wird

V Deſſau 3 Juni Revolver für die Schutzleute
Die hieſige Schutzmannſchaft iſt nunmehr während des Nacht
Aenſtes mit Revolvern ausgerüſtet worden die an einem Leder
Aurt um den Leib getragen werden

T Deſſau 4 Juni Beim Baden in der MuldeAtrank geſtern nachmittag der 12jährige Knabe Hermann
dyla Er wollte den Fluß in der Nähe der Militärbade

alt überſchwimmen konnte aber der Strömung nicht ſtand
en Ein in der Nähe befindliches Ruderboot unternahm

e einen Rettungsverſuch Die Leiche wurde bisher nicht
gefunden

Die

e

Kunst uncl TWissenschaft
biſten ſeſor Ludwig Geiger der treffliche Literar und Kultur
jaht er r Berlin vollendet heute Freitag das 60 Lebens
viſenſe Als Sohn des jüdiſchen Theologen Abraham Geiger des
dentumg ſt ich bedeutenden Vorkämpfers für die Reform des Ju
er nach iſt er am 5 Juni 1848 in Breslau geboren 1870 kam
Rabbit Berlin zugleich mit ſeinem Vater der nach Berlin als
päter ler berufen wurde und deſſen nachgelaſſene Schriften er
Geiger in einem fünfbändigen Werke herausgegeben hat Ludwig
ſität gehört jetzt 35 Jahre dem Lehrkörper der Berliner UAniver

d ſeit 1880 iſt er außerordentlicher Profeſſor
eliſchett Aniverſität Chicago hat den Privatdozenten der evan
meng Nologiſchen Fakultät in Bonn Profeſſor Dr Cle
Teſt aufgefordert im nächſten Winter in Chicago über das Neue

ament zu leſen

Poſtdir iZhenktlichen Erholungsurlaub an während ne am
eit neues Serum

gegen Schlangengift hat Dr Krauſe
t thiſchen Jnſtitut zu Berlin entdeckt

Es ſchützt gegen den Biß der Vipern und Nattern zugleich Bis
her konnte man Sera herſtellen die nur gegen das Gift der Nat
tern erfolgreich anzuwenden waren das Calmetteſerum das ſich
am wirkſamſten gezeigt hat hatte auch in den deutſchen Kolonien
große Verbreitung gefunden Es beſtand in den Tropen ein
dringendes Bedürfnis gegen die Schlangenart der Vipern zu denen
auch die in Deutſchland heimiſche Kreuzotter gehört ein Schutz
ſerum zu beſitzen Nach jahrelangen Vorarbeiten die von Dr
Krauſe und Profeſſor Brieger betrieben wurden iſt es gelungen
dieſes neue Serum herzuſtellen Jn den nächſten Monaten ſchon
ſoll es nach den Kolonien geſandt werden

Ein wertvoller Fund Auf dem rechten Wolgaufer unweit
Saratow haben die Mitglieder der dortigen archäologiſchen Kom
miſſion einen ſeltenen Fund gemacht ein altes Denkmal einen
Grabſtein aus Kalk darſtellend auf deſſen Oberfläche in arabiſcher
Sprache gemeißelt iſt Es gibt keinen Gott außer Gott
und Mohammediſt ſein Prophet Ferner iſt geſchrie
ben daß darunter ein gewiſſer Ogley im Jahre 447 der Hedſchra
beerdigt iſt Aus dem Fund iſt zu ſchließen daß an der Wolga
lange vor der Mongoleneinwanderung ein wichtiger Ort be
ſtanden hat

Theater und Muſik
Ein Städtebundorcheſter Wie das B aus Köln meldet

ſind über gemeinſame Konzerte Verhandlungen zwiſchen den Ka
pellen der Städte Elberfeld Köln Düſſeldorf und
Eſſen eingeleitet worden Das auf dieſe Weiſe gebildete Maſſen
orcheſter ſoll jeweils vom ſtädtiſchen Muſikdirektor derjenigen Stadt
geleitet werden wo das Konzert ſtattfindet

I a c I
An unsere Kbounenten

richten wir die höfliche Bitte jede un pünktliche oder
verſpätete Zuſtellung der Saale Heitung baldmöglichſt
in unſerer Geſchäftsſtelle zur Anzeige zu bringen
da dann unverzüglich Abhilfe erfolgen kann Die Fertig
ſtellung der Morgen Ausgabe erfolgt ſo zeitig daß bereits
vormittags s Uhr die Saale Heitung in den
Händen der Leſer ſein muß Dasſelbe gilt auch für die
P o ſt abonnenten an die unſer Blatt ſchon um zwei
Uhr nachts verſchickt wird Reklamationen über ver
ſpätete oder unpünktliche Lieferung der Heitung wollen die
Poſtabonnenten gefl an das Poſtamt ihres Wohnſitzes
gelangen laſſen

Geſchäftsſtelle der SaaleHeitung

c c

Vermischtes
Glücksnummern in der Lotterie

Der Wege zum Glück gibt es viele aber die phantaſtiſchſten
und wunderlichſten locken den Menſchen am meiſten und das
flackernde Jrrlicht des Aberglaubens zieht viele hinter ſich her
wenn es einmal auf dem rechten Wege vorgeleuchtet hat Der
Glückszufall den ein Gewinn in der Lotterie darſtellt wird ſo
nicht geduldig abgewartet ſondern man ſucht ihn durch geheime
Mittel gleichſam zu zwingen und folgt dem Aberglauben der ge
wiſſe Zahlen als beſonders glücklich vortäuſcht So war es früher
und ſo iſt es jetzt Aus dem 18 Jahrhundert in dem der Lotterie
wahn im ſtärkſten Maße wütete hat eine engliſche Zeitſchrift einige
ſolcher beliebten Glückszahlen zuſammengeſtellt Der eine wählte
1711 weil es das Jahr ſeiner Geburt war ein anderer ſuchte nach
einer Nummer 134 weil dieſe Zahl die Minderheit im Anterhauſe
bei einer berühmten Geſetzesvorlage darſtellte ein dritter ſchwur
auf 666 die myſtiſche Zahl der Apokalypſe und eine Dame ſuchte
ſich im Jahre 1790 die Nummer 1709 aus weil dies die glückliche
Annäherung an die Jahreszahl ſei Viele träumen glückliche
Zahlen andere nehmen das Alter ihrer Frau oder eines Freundes
zum Wegweiſer in das unbekannte Land des Glücks viele ziehen
Nummern aufs Geratewohl aus einem Hut aber jeder glaubt
unumſtößlich feſt an die geheime Kraft ſeiner Zahl mag er ſie
auf noch ſo wunderliche oder ſinnloſe Weiſe gefunden haben Jn
Jtalien wo ja das Lotterieſpielen im Volke noch eine außerordent
lich große Bedeutung hat iſt dieſes Jagen nach Glückszahlenwildeſten Kaum hat einer im Traum eine Zahl geſehen ſo ſtuhht

er zum Lotterieeinnehmer Ein Maurer fällt von einem 23 Fuß
hohen Gerüſt ohne ſich zu verletzen und die Zahl 23 wird nun die
Glücksnummer die ihm Schätze einbringen ſoll eine alte Frau
ſieht eine Katze und einen Hund miteinander ſpielen ſie rennt
nach Hauſe und befragt ihr Glücksbuch und findet die beiden Tiere
unter der Nummer 65 bezeichnet dieſe Zahl muß natürlich unge
wöhnlich glücklich ſein Romantiſche Geſchichten werden davon er
zählt wie ſolche Glückszahlen wirklich den Segen in das Haus
des daran Glaubenden geführt haben Die junge Miß Mitford
die ſpäter eine bekannte Schriftſtellerin wurde erzählt daß ſie als
Kind von 10 Jahren geſchickt worden ſei ein Los zu kaufen
Mehrere Loſe wurden ihr gezeigt die ſie aber alle ablehnte
Schließlich brachte der Kollekteur die Nummer 2224 Die nehme
ich, ſagte die Kleine entſchieden Warum haſt du die genommen
und keine andere fragte dann der Vater amüſiert O ich weiß
daß die gewinnt, war die Antwort ſiehſt du nicht daß 2 2 2
und 4 zuſammen 10 machen und das iſt mein Alter Und einige
Wochen ſpäter war das Los mit einem Gewinn von 400 000 Mk
gezogen worden Ein merkwürdiger Zufall brachte einer Kan
tinenwirtin in Sedan den Reichtum Ein Agent der Pariſer
Preßlotterie bot ihr die Nummern 2171 2172 und 2173 an Die
beiden erſten nahm ſie die dritte lehnte ſie ab weil ihr die Zahl
drei immer Unglück bringe Statt deſſen nahm ſie die Nummer
2174 und dieſes letzte Los gewann dann den erſten Preis von
800 000 Mk Ein Glückslos erlangte auch ein Kirſchenhändler in
Madrid für die große ſpaniſche Staatslotterie vor einigen Jahren
er war am 15 5 54 geboren und wählte die Nummer 15554
Seine Freunde lachten über ſeinen närriſchen Aberglauben aber
er lachte zuletzt als ſein Los mit dem erſten Gewinn von 1 600 000
Mark gezogen wurde Bei der Lotterie der letzten Mailänder
Ausſtellung fiel der erſte Gewinn von 800 000 Mark einem Mai
länder Maurer zu und zwar auf die Nummer 2485 Dieſe Zahl
hatte er gewahlt weil er ſelbſt 24 Jahre und ſein Großvater mit
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dem er zuſammenlebte 85 Jahre war Aber Glücksnummern

Waſſerhahn waſchen
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bringen nicht immer Glück So träumte vor ein paar Jahren ein
italieniſcher Bauer eine Zahl raffte nun weil er feſt an dieſe
glückbringende Nummer glaubte all ſeine geringe Habe in bar
zuſammen und kaufte es Es war damals ein ſchlechtes Jahr für
den Ackersmann und die Summe die er ſo ſeiner Haushaltung
entzog ſtürzte ihn in das größte Elend Die Not kehrte bei ihm
ein und wenige Wochen vor der Ziehung erlag ſeine Frau dieſen
Entbehrungen wenige Tage vorher ſtarb er ſelbſt Am Tage nach
ſeiner Beerdigung wurde ſeine Nummer mit einem Gewinn von
160 000 Mark gezogen

Die Hau Geſchichte Ein Frankfurter Morgenblatt verbreitet
aus Karlsruhe die ſenſationelle Meldung daß ein Entſcheid in dem
beantragten Wiederaufnahmeverfahren im Hau Prozeß
bereits ergangen ſei obwohl noch keine amtliche Mitteilung hier
über vorliegt und zwar im ablehnenden Sinne

Ein braves Rettungswerk vollbrachte der 15 Jahre alte
Wilhelm Poch in Friedrichshagen Hinter der Kolonie Neu
Kamerun waren eine Erzieherin und zwei kleine Mädchen beim
Baden in der Spree an eine Untiefe geraten und untergeſunken
Die Erzieherin kam gleich darauf wieder an die Oberfläche und
rief um Hilfe Sofort ſprang der in der Nähe war ins
Waſſer und machte ſich an das ſchwierige Rettungswerk Er
rettete unter eigener Lebensgefahr erſt die beiden Kinder und dann
die Erzieherin Alle drei befinden ſich wohlauf

Eine ſchreckliche Familientragödie ſpielte ſich in Werneuchen
in der Mark ab Die Witwe Güntherberg eilte plötzlich mit ihren
fünf Kindern im Alter von 10 Jahren nach dem Fließ an der
Bahn um ihre Kinder und ſich ſelbſt zu ertränken Die älteren
drei Kinder entflohen Die Frau ſprang mit zwei Kindern in das
Fließ und ertrank mit einem während das andere gerettet wurde
Sie hatte vor zwei Jahren ihren Mann verloren bekam monatliche
Unterſtützung von 50 Mk hatte ſich aber in der letzten Zeit dem
Trunke ergeben

Auf einem Kriegerfeſt in Merterndorf bei Pritzwalk nahm ein
Kutſcher ein Gewehr aus dem Stande Jn dem Glauben daß es
nicht geladen ſei hantierte er damit herum und drückte es ab Ein
Arbeiter ſank durch Rücken und Lunge geſchoſſen tot zuſammen

Weiter hatte die Kugel noch zwei andere Männer geſtreift und
nicht unerheblich verletzt

Jn der Pariſer Raubmordaffäre ſcheint man jetzt da alle bis
herigen Ermittlungsverſuche fehlgeſchlagen ſind eine neue Spur
verfolgen zu wollen Die Polizei prüft folgende Anzeige die
ihr von einer angeblich ſehr eingeweihten Perſon zugegangen iſt
Sie lautet Suchet bei den homoſexuellen Strolchen
mit denen Steinheil in letzter Zeit verkehrte Zugeführt wurden
ſie von einem verwahrloſten Frauenzimmer welches dem Maler
ſtarke Reizmittel verſchaffte Einmal wurde Steinheil
ohne Bewußtſein aufgefunden Der Zuſtand dauerte 24 Stunden
an Der Diener Rémy kann nicht erklären warum die Straßen
türe zum Aufgang der Bebdienſteten am Sonntag morgen offen ge
funden wurde er behauptet die Tür verſchloſſen zu haben Der
Arzt der Frau Steinheil erklärt den Zuſtand für bedenklich

Könnte die Frau ſich tüchtig ausweinen wäre viel geholfen ihre
Augen waren bisher tränenleer

Mordprozeß Cifariello Geſtern wurde in Rom der Cifariello
Prozeß wieder aufgenommen Zunächſt fuhr die Schwiegermutter
des Künſtlers in der Schilderung des Sündenregiſters
Cifariellos fort Einmal habe ſich im Hauſe Cifariello eine
charakteriſtiſche Szene abgeſpielt Der greiſe Vater Cifariellos
ein neapolitaniſcher Handwerker war zum Beſuch ſeines Sohnes
nach Rom gekommen und wollte ſich in der Küche unter einem

Frau Cifariello hatte Bedauern mit dem
alten Manne und gab ihm ein Stück Toilettenſeife Ueber dieſe
Verſchwendung wurde Cifariello ſo wütend daß er ſeine Frau
prügelte Mit Tränen im Auge ſtreichelte der Greis der Frau
Cifariello das Haar und tröſtete ſie Arme Bianca meinetwegen
hat er dich geſchlagen Die Schwiegermutter führte viele andere
Züge der Habſucht und Herzloſigkeit des Künſtlers an und hält
daran feſt Cifariello habe ſeine Frau mit Vorbedacht
gemordet ja geduldet daß der Leichnam im Armengrab ver
ſcharrt wurde Als die alte Frau geendet erhebt ſich Cifariello
und ſagt mit leidenſchaftlicher Stimme Alles was ich geſagt iſt
heilige Wahrheit Das ſchwöre ich vor Gott Was aber
meine Schwiegermutter über mich erzählte iſt von Anfang bis
zu Ende Lüge

Die Perücken der Cityrichter Ueber ein unerhörtes Faktum
in den Annalen der Londoner Gerichtspraxis meldet das B
Jn der City war es geſtern ſo heiß daß die Richter den Advokaten
erlaubten ſich die Perücken abzunehmen und daß ſie ſchließlich
dieſem Beiſpiele folgten und ſelbſt die altertümliche Haarbekleidung
ablegten

Kinderküchen in Newyork Die Stadtverwaltung von New
york wird auf der unteren Oſtſeite Newyorks Küchen zur Speiſung
armer Schulkinder einrichten Es iſt feſtgeſtellt daß in je zwei
Diſtrikten der Stadt durchſchnittlich immer 500 Kinder ohne Früh
ſtück in die Schule gehen viele von ihnen fallen infolge des Hun
gers Krankheiten anheim

Tod in den Fluten Der reißenden Dora Baltea ſind unweit
Montalto geſtern ſechs Perſonen zum Opfer gefallen Es woll
ten elf Arbeiter in einer Barke die vom Schmelzwaſſer ange
ſchwollene und reißende Dora Baltea in der Nähe von Montalto
überſetzen Die Barke ſchlug um und alle elf Jnſaſſen ſtürzten ins
Waſſer Nur fünf konnten ſich aus den Fluten retten ſechs er
tranken

Schiffbrüchige Aus Rio de Janeiro wird gekabelt Der bra
ſilianiſche Dampfer Konſtant noch Yokohama unterwegs hat
auf einer einſam liegenden Jnſel Wakes 20 überlebende Schiff
brüchige des ruſſiſchen Kriegsſchiffes Sim y angetroffen
Die Leute befanden ſich ſchon ſeit mehreren Jahren auf
der Jnſel man vermutet daß ſie ſich in der Seeſchlacht von
Tyſuſchima gerettet hatten

e e
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Bunte Zeitung Die Lügen der Kinder Das ſage
ich nicht Von Hans Caspar von Starken Literatur

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und Sport
Eugen Brinkmann für das Feuilleton und Vermiſchtes
Paul Schaumburg für den Handelsteil Fritz Ranz
für den Jnſeratenteil Friedrich Endrulat Druck und

Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten

einſchließlich Unterhaltungsblatt



l 9 er h4 h 4 4 1 e n v 4 u t 5 s 4 3 e r erree e u e u r ez e 9 e n w 44 4 d e 4 u ſ e 3 h ren e mere e e ne r rF er e en e e t J en in S
Ceizte achrichten

Vom Bundesrat

Verlin 4 Juni Jn der heutigen ung des Bundes
rates wurde die Vorlage betreffend die Gerichtsbarkeit der
deutſchen Konſuln in Aegypten den zuſtändigen Ausſchüſſen
überwieſen Der Beſchluß des Reichstages vom 30 April zu

d r rVerteilung an die Abgeordneten gelangen ſo an Paris 4 Juni rig der JeneSlerau überreichte der r In ſchrift zig deutſchen die Liſte der Delegierten lte der
worin die königliche Staatsregierung das Erſuchen der Depu der Miniſterrat als Vertreter Frankrei auf der elche
tation ablehnt nach dem im Kompromiß aufgeſtellten Grund nationalen Konferenz in Berlin am 14 Oktober zur n
z eine rgrengun der Wahlkreiſe vorzunehmen Geh ſion des Urheberſchutzes bezeichnet Die Re i

egierungsrat Heink erklärte ſich bereit an der Wahlkreis hat es für angzeigt h hervorragend edierung
einteilung mitzuwirken Vizepräſident Spitz ſtellte feſt daß ſönlichkeiten auszuw er um die Jntereſſen s Per
ſich die Parteien über die Einteilung geeinigt haben Die zöſiſchen Autoren und Künſtler wahrzunehmen Zu fran
Dutation vertagte ſich ſchließlich bis Ende Sep gehören Botſchafter u Cambon die Mitglt ehe dnen
tember kademie Sadou Laviſſe Hervieu und andere der

R

den Petitionen des Bundes deutſcher Verkehrsvereine in
Leipzig uſw um Aufhebung v Aenderung der Stempel
abgaben auf Erlaubniskarten für Kraftfahrzeuge wurde dem
Reichskanzler überwieſen Jn deyg auf den usſchußbericht
über die Umdruckvorlage vom 13 Mai er betreffend die F eſt
ſetzung des Geſamtkontingents der Brennereien für die Kon
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Vorbeugungsmaßregel ſei geeignet Demonſtrationen der
Studentenſchaft hervorzurufen Der Präſident erklärte er
werde ſofort bei dem Miniſter des Jnnern vermitteln und
ſich über die Angelegenheit unterrichten Jn der fortgeſetzten
Spezialdebatte über das Budget bedauerte Abgeordneter
Waldner daß die Wahrmund Affäre zu einer politiſchen
Machtfrage geworden ſei er appellierte an alle ohne Aus
nahme die Stellung eines Univerſitätslehrers ſowie die
eines Richters nicht unter Parteiſpruch und Regierungswill
kür zu ſtellen Die deutſchen Hochſchulen müßten der Stolz
der Deutſchen bleiben und die Erhaltung des deutſchen Volkes
auf der Höhe der geiſtigen Kraft und Kultur für die Zukunft
ſichern Der Gemeinbürgerſchaft mit den Chriſtlich Sozialen
ſtänden die fortwährenden Kämpfe der Chriſtlich Sozialen
gegen den deutſchen Geiſt entgegen

Ein internationaler Antiduellkongreß

Budapeſt 4 Juni Der internationale Anti
duellkongreß zu dem ſich auch zahlreiche Ver
treter aus Deutſchland eingefunden haben wurde
heute hier eröffnet Juſtizminiſter Günther hielt
einen Vortrag über die ſoziologiſche und juriſtiſche Seite
der Duellfrage und gelangte zu dem Schluß man müſſe
prophylaktiſch vorgehen und der Ehre erhöh
ten Rechtsſchutz gewähren Oberbürgermeiſter
Georg Antoni Fulda erſtattete den Bericht über die
Wirkſamkeit der Antiduellliga in Deutſchland Der Kon
greß ſandte Huldigungstelegramme an meh
rere Souveräne

Die Trauerfeierlichkeiten für Zola

Katafalk aufgebahrt Die Feier wurde eingeleitet durch
den Vortrag der Marſeillaiſe und mehreren an
deren Muſikſtücken Sodann hielt der Unter
richts miniſter namens der Regierung eine Gedenkrede auf Zola in der er inbezug guf Zolas Auf
treten in der Dreyfus Angelegenheit unter
anderm ausführte Zola habe den erſten Platz unter
den erſten Verteidigern der Gerechtigkeit ein
genommen Er habe auf Jrrtümer Lüge und Ungerechtig
keiten aufmerkſam gemacht ohne jemals zu verzweifeln
Auch den Haß und die Verkeumdung habe er
kennen gelernt Er ſei geſtorben ehe der Ge
rechtigkeit volle Genüge geſchehen ſei und er
habe nur die erſten Strahlen des ſiegreichen Morgenrotes
durchſchimmern ſehen Die Dankbarkeit und Ehre die
Zola von der Nation erwieſen wurde ſeien frei von ge
heimen Gedanken an Revanche und Herausforderung ob
gleich die immer noch zornig grollten die auf Seiten der
Lüge und der Ungerechtigkeit ſtänden Dieſe kann die Na
tion nur bemitleiden Nach der Rede des Unterrichts
miniſters begab ſich Fallisres und die offiziellen Perſönlich
keiten auf den Vorplatz des Pantheons wo die Truppen an
ihm vorbeimarſchierten Jn dieſem Augenblick hörte man
im Jnnern des Pantheons Geräuſch Mehrere Miniſter
ſtürzten hinein und kurz darauf ſah man Major Dreyfus
verwundet heraustreten und dann ſeinen Angreifer der von
der Menge mißhandelt wurde Nach dem Vorbeimarſch der
Truppen kehrte der Präſident von der Menge lebhaft be
grüßt mit ſeiner Umgebung in das Elyſee zurück

Paris 4 Juni Nach weiteren Mitteilungen gab der
Schriftſteller Gregori in dem Augenblick als Fallières das
Pantheon verließ um die Truppen vorbeimarſchieren zu
laſſen zwei Revolverſchüſſe aus nächſter Nähe auf Dreyfus
ab Während der erſte Schuß dem Major den Vorderarm
verletzte wurde der zweite durch ſeinen Bruder Mathieu
abgewendet Major Dreyfus wurde nach der Mairie im
5 Arrondiſſement geführt wo Senator Dr Pozzi die Wunde
unterſuchte und feſtſtellte daß kein Knochen getroffen ſei
und ernſtere Folgen nicht zu befürchten ſeien

Dynamitanſchläge
Bombay 4 Juni Jn der Nacht zum 2 Juni ereig

neten ſich im Bona drei leichte Exploſionen die dadurch her
vorgerufen wurden daß Wagenräder über die Straße niedex
gelegte Exploſivſtoffe hinwegfuhren Es wurde kein Schaden
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655 88 752 877 954 103018 79 176 202 49 868 1000 425 589 803 40 85
104337 97 459 714 3000 47 875 78 912 1000 105132 3852 425 500 801
106100 39 1000 859 65 424 515 815 772 8000 107149 290 426 28 34
730 57 62 500 902 24 10 000 86 108001 150 70 204 331 1000 591 710
o2 109016 79 167 90 361 462 524 625 776 816 917 54

110072 234 536 689 735 111810 613 19 823 29 8500 86 68 89 71
112125 245 399 531 7831 96 875 113374 500 99 460 96 578 500 625
500 51 79 789 978 114067 635 763 876 964 115077 170 408 464 116009

24 81 808 906 117054 3000 128 341 445 560 80 677 795 807 118050 256

481 502 641 711 975
130310 456 3000 131017 214 868 594 600 629 85 756 837

76 93 132184 322 515 500 732 44 133399 417 23 518 927 3000
134455 702 135138 76 99 802 22 447 654 840 136010 78 120 85 890
500 628 500 85 1000 782 978 137171 500 465 608 65 821 138071

126 286 417 60 8000 629 628 732 847 650 67 139081 46 277 340 641 770

24 Ziehung 5 Klasse 218 Köntgl Preuss Lotterie
Ziehung vom 4 Juni 1908 nachmittags

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigetügtOhne Gewähr Nachdruck verboten

72 104 210 633 930 1089 57 85 149 1000 94 242 318 412 29 606 3000
62 2087 374 467 824 982 3489 628 43 69 4076 98 237 61 69 8340 441 522 759
807 37 5170 205 16 330 464 6135 457 64 T4 1000 556 600 779 922 7110
84 278 305 593 681 774 8370 H089 142 551 779 1000

10003 18 195 852 564 91 607 9 36 758 910 11141 1000 330 419 99
566 645 796 864 12064 584 94 898 916 19 13098 1535 314 52 408 503 601 66
e83 14191 362 488 70 551 654 74 75 920 1 5359 500 433 522 865 626
A6162 344 64 592 608 876 6500 17188 5664 829 41 61 956 18089 395 496
656 730 828 9590 19290 616 909

20240 43 84 530 640 733 54 667 86 971 21225 72 300 74 417 500 610
6500 66 22055 75 114 209 82 8000 814 622 940 99 23024 163 500 280
1000 303 562 620 755 890 916 27 743 47 72 3265 70 618 745 931
5203 302 80 437 679 793 809 941 68 500 031 34 226 349 92 536 741 8827029 685 280 358 461 600 518 800 r16 vö1 74 28077 500 122 töooo

688 731 48 93 97 20382 462 532 96 600 678 728
30118 483 515 63 1000 641 705 840 908 500 31056 70 91 110 45

97 767 68 32340 81 694 824 65 33036 278 499 597 662 751 959 34216 64
84 389 414 89 81 958 35398 592 761 955 500 68 36068 175 261 579 832
802 37073 139 95 385 3000 611 73 867 1000 984 38061 3000 124 63
211 20 497 503 956 39259 600 893 500 578 808 68 76

40006 80 63 133 203 36 655 932 55 65 4 1457 64 99 508 17 654 715 41
89 873 941 42006 3000 59 169 204 664 90 772 1000 897 43006 116 36
87 270 408 525 57 825 75 949 78 44028 1000 157 281 72 321 517 1000
70 1000 75 702 886 45289 500 525 1000 496 602 961 A6Go82 167 202
680 692 748 84 864 902 46 47110 500 48 346 598 726 86 48294 600 95
850 413 46 789 833 93 49077 82 93 150 547 620 62

50056 76 500 88 100 232 61 800 405 59 5 1090 366 950 52107 354
455 508 95 711 844 75 53054 1000 109 93 227 347 647 600 908 54041 137
880 500 452 549 961 55026 55 72 79 1000J 421 610 866 83 56893 539 72
S7111 206 391 431 649 52 932 58150 800 269 90 340 548 664 720 807 917
59009 146 77 251 73 455 830 1000 33 919

S0203 74 457 83 642 828 89 61654 243 436 548 500 645 15 000 868
so 3000 s 62028 124 827 408 67 69 668 760 90 63420 24 83 696 64 495
803 8 3000 932 85 65102 241 335 1000 463 79 91 813 90 66004 246 575
3000 80 770 67118 38 420 661 68019 384 509 59 688 877 6G90s8 876 79

462 5300 638
70000 135 206 858 1000 72 1000 446 69 509 628 55 61 913 71007

154 275 87 90 869 90 535 619 39 66 706 72094 500 289 500 409 541 624
64 73049 268 376 760 841 74054 114 93 234 337 407 91 618 66 874 75261
66 1000 811 86 482 87 608 51 631 758 807 945 76163 3000 97 274 308
637 734 88 500 s89 977 7 7026 330 595 619 48 742 888 3000 980 78008
169 81 309 506 635 600 79004 55 161 272 533 57 728 909

80299 307 628 1000 745 905 1000 81216 71 81 418 582 610 500
744 65 931 82155 1000 319 79 534 83088 1000 234 983 84100 326 29 452
57 531 41 667 710 840 964 85056 198 224 34 338 86016 139 440 87204 74
848 60 71 604 68 6500 74 88145 57 393 500 490 635 74 766 84 832 42 8500
695 89049 95 154 3000 845 1000 79 934

90051 114 48 217 341 58 539 54 81 91006 165 772 3000 o02 O2036 72
127 81 305 43 508 46 828 9035 93131 548 838 945 97 94072 368 674 500
805 56 947 95355 555 500 781 828 912 96289 400 673 633 98 1000 06
963 97191 220 1000 425 547 500 98263 824 442 640 44 80 500 730
99070 108 246 74 359 400 752 971 88 1000 300 000

187230 454 786 820 925 188069 126 216 358 72 88 487 689 j05 t
42 858 8000 926 1809185 339 63 51 443 66 531 842 902 500

190218 586 607 741 on 224 191018 a000 132 40 88 347
192047 72 78 197 630 a 82 193151 84 des s a 836 34194416 849 91 88 54 I 950060 v I25 25 294 97 344 410 633 50
225 29 196018 e 150 3000 281 19 a87 197189s07 500 42 198015 146 447 65 67 690 745 804 9 24 906 199210 877
489 500 607 7561 78 801

200046 100 85 271 678 821 022 201214 52 397 468 71 a46 20

31 9310 204007 o0ö 167 281 86 801 s 2086959 206221 25 57 71 3876 656 s 207182 be 40 o
208027 125 600 27 292 596 820 058 70 209012 170 426

10226 363 405 80 690 702 802 44 211040 42 224 321 458 gg
ses J08 885 47 212059 191 325 527 500 604 778 77 o22 1000 213301
612 708 823 85 923 214070 115 61 600 734 939 215389 78 528 57 664
4 6260 84 708 47 217086 279 409 508 60 90 601 Iooo q712 53
218671 707 500 843 219163 417 618 99 712 978

220001 164 228 s89 221187 254 427 504 40 80 620 34 Boo A9
713 54 851 67 222024 3000 115 888 548 699 767 223005 106 301
500 87 655 881 46 90 224162 261 68 828 39 795 830 225002 90 116

18 93 557 74 8000 786 876 226443 585 614 715 828 958 227621 500
l1000 228016 188 40 218 500 351 61 661 84 886 62 229343

74 759
230042 142 66 207 458 758 70 99 s00 23 1064 ooo 476 290

500 494 788 821 46 980 500 232067 587 72 600 es 978 233007
156 218 407 3000 75 552 88 617 866 234247 629 76 834 vo 238129
299 300 698 236148 500 447 6s 925 500 48 237219 381 607 10 27
66 856 903 238004 21 220 519 37 76 864 912 239068 128 408 631 802

240108 41 62 68 217 98 500 331 469 655 718 57 500 881 24 1025
l 888 567 612 49 957 66 242012 83 308 1000 574 697 728 213110
1000 14 216 400 665 1000 810 244129 875 5041 617 245178 225 317
500 27 66 87 406 99 656 246065 S 34 I6001 48 e 544 bo0

247080 212 324 454 70 765 900 248800 eös iooo es 73 249588
883 973 78

250000 251 87 654 764 905 251000 A418 07 584 601 7058 57 964
252208 44 873 413 638 786 940 253534 254100 1000 67 280 341
47 505 721 98 848 58 255708 000 s9 801 801 256070 112 1000
216 511 504 681 798 871 912 257010 134 242 826 690 603 65 258188
364 445 623 33 966 8000 259265 95 483 544 960 738 45 822

260007 87 260 642 722 23 261019 326 56 559 601 2620609 221
80 302 3000 506 716 977 263033 457 88 505 91 600 19 34 91 748
264061 78 164 210 500 11 853 460 781 836 958 265094 276 3000
807 21 57 72 989 266159 3000 268 644 500 765 874 267162 91 852

e

i 821 609 28 46 751 853 72 937 49 89 119156 266 303 617 870 268066 225 547 751 269006 82 500 160 317 1000 532 66 688 8e7
h i 76 728 44 902 270369 465 594 869 942 500 27 1115 871 488 531 94 702 10 272228i Faris 4 Juni Jm Jnnern des Pantheons hatte tuoo h u der 1220 500 48 ob 12 tn 207 Troän s e 3000 e 774 273100 91 201 4282 e

Präſident Fallisres und die offiziellen Perſönlich 101 93 406 712 125004 282 1500 54 655 879 126059 73 169 99 676 8000 787 h J ba s

50 152 36keiten Platz genommen Der Sarg war auf einem hohen 705 7 s 600 761 68 580 921 128885 67 677 128905 3000 a 507 1doo 82 278080 116 920 a 98 135 do wer
279186 771

280014 24 254 77 490 281166 856 68 446 568 852 975 v6 282185
886 Eo0 511 655 62 749 800 56 996 283179 417 708 1000 40 e98 28
222 589 6060 841 1000 931 2850091 285 1000 802 90 19 lsodo u
80 815 931 286068 207 312 644 287010 o 9 b

383 49 505 54 70 b r712 145086 609 47 70 709 146251 v00 v d
bs 500 bo2 797 889 147124 281 428 574 97 77 500 967 8000
148819 587 801 o062 140006 25 130 88 287 558 600 1 65 808 9883

150040 1000 243 478 565 616 715 866 77 941 15 1306 610 629
873 935 98 152427 8000 6566 92 800 1000 912 153121 93 480 60983
789 154166 814 55 445 79 878 950 155013 80 342 3000 49 50 v
156239 462 519 34 157378 630 158071 85 92 210 961 489 424 36
62 boo 729 159216 343 84 419 86 559 604 87 708 500 815

1600654 187 96 235 58 476 85 8000 95 500 620 721 89 309 789
161509 3000 162238 514 30 956 163141 93 285 318 408 674 779 poo
923 42 164101 218 341 61 86 460 500 632 886 931 165005 77 105
860 417 65 80 660 166122 203 8 12 46 1000 343 426 167004 39 338
685 727 168338 74 960 169911 800

170076 264 833 934 171091 837 457 636 839 172248 493 602
806 173248 384 95 460 521 89 96 633 44 852 174184 476 795 175602
794 968 5000 176227 5637 656 823 500 177078 122 297 434 810
64 75 920 3000 178102 604 771 936 49 65 179011 1000 173 353
565 1000 69 73 658 882

180086 202 402 60 1000 535 181165 ſö00 261 321 479 80 66s
1000 182025 44 51 430 34 60 602 788 92 962 183190 239 67 334 414

571 650 718 898 941 184032 394 488 881 912 36 185254 878 614 18
94 899 186018 204 1000 331 89 794 908 61 1872565 477 607 22
188138 398 3000 422 83 189187 216 1000 407 599 709 34

190072 3000 269 475 728 80 62 897 191117 725 854 68 997
192198 500 318 890 417 68 78 520 23 915 1000 1081709 600 760
600 872 924 71 194061 05 255 71 639 739 941 195082 800 86 156 220

561 79 509 76 86 676 728 76 807 935 196049 369 456 600 504 68
83 879 928 500 65 197003 94 170 1000 200 722 902 76 198018
1000 24 79 202 76 618 778 891 990 109057 171 86 229 423 66 71 590

699 826
200008 203 49 457 681 778 201306 34 56 83 86 510 92 634 837 294

202077 279 86 353 495 581 872 203066 1000 185 1000 87 es 211 604
768 802 500 910 500 204024 97 110 273 79 551 702 205013 235 345
476 94 540 726 820 939 206011 1000 96 134 87 50 299 11000 501
654 59 76 706 87 207025 257 95 400 541 42 808 28 905 208035 264
89 860 500 510 19 89 717 31 72 1000 83 3000 884 209202 1000 28
578 85 500 630 63 1000 878 940 62

210051 251 829 615 7685 821 918 47 211507 212034 118 215 383
510 627 1000 767 804 213006 124 298 345 57 542 718 832 214174 362
67 907 27 215036 119 380 98 468 559 216021 221 3000 65 67 396 422
847 975 217089 223 500 62 340 408 709 28 218139 304 665 768 820
61 74 87 93 219007 75 135 264 318 72 747 882

220150 s8 1000 253 67 84 303 548 69 80 221230 500 425 601
761 91 94 222045 157 261 778 500 93 835 98 963 223022 191 339
63 77 433 45 526 90 635 224010 85 117 218 29 466 867 225178 5001
252 320 86 425 670 893 226059 142 302 90 621 786 500 227086 187
97 335 43 44 54 406 649 74 77 743 228384 602 229057 308 511 740 968

230009 122 266 516 23 1006 200 801 607 708 e50 916 31 1000 o1
2320709 133 91 606 46 786 815 47 233111 361 470 69 786 808 67 234011
45 460 668 603 716 56 958 235165 211 o00 308 695 1000 769 987
236017 123 100000 223 36 549 52 79 1000 729 896 940 58 237060 220
3000 375 702 973 238139 303 34 755 59 96 852 58 999 2390165 825

507 50 85 702 3090 9 x240013 460 974 241269 310 87 504 6 800 242008 70 411 90 75
827 56 500 74 243068 220 25 1000 370 509 604 99 860 1000 931angerichtet Eine andere Exploſion ereignete ſich geſtern 100346 483 572 716 78 829 1000 101251 331 517 665 102067 244239 510 18 06 69 187 993 2 55 74

2 7 2 93 245086 349 5190 246079 413 55Nacht als ein Fußgänger auf einen auf der Straße liegenden 3 er e r e 77 7 7 7 84273 ſo 250 391 808 3000 21 965 248064 349 557 68 70 616
Gegenſtand trat Der Paſſant wurde an einem Bein ver 46 253 1000 71 850 73 92 580 750 54 926 106279 500 310 91 418 J 256625 s en i Lor n 6 80 368 123 252051 500 134 454
wundet Ueber die Beweggründe zu den Anſchlägen iſt nichts 7 Too r 27777 r er e n h 253108 256 64 300 500 631 801 975 254099 956 414 m
bekannt Die Polizei leitete die Unterſuchung ein ü80o 310 e1 481 620 009 a 12 F75 l500 u 20 94 581 99 07 18 87 745 on o 2860012 o 40 v

4 110110 370 6518 a 706 3000 83 o053 11 1281 304 22 36 1000 26815 Nil 5 e t 90 ar arr er W 2Die Konkurſe im 1 Vierteljahr 1908 t ſiöve 61 606 787 I 33 i 250 81 u wer s22 500 207 64 925 52 473 685 62 780 1000 823 34 254
8000 60 998 705 984 212 1000 728 949 660 76 500 214 315 773 75 854 t 309Berlin 4 Juni Nach einer vorläufigen Mitteilung ver 97 115076 807 641 560 763 116006 543 075 9608 117481 obo 451 601 99 717 879 274 r i e e W

des kaiſerlichen Stati ſtiſchen Amtes zur Konk urs 118000 185 360 627 675 889 600 44 001 265006 451 835 987 266011 48 108 224 479 583 600 511 o82 287

ein Wenn h n u er Denen n e u Arie a a m tteen 2 ort m nl gReich 3189 neue Konkur e zur Zählung gegen 122144 69 554 85 676 123013 38 235 482 638 633 709 53 857 901 2 270157 222 391 5906 624 706 271167 307 1000 48 432 I b
3516 im 1 Vierteljahr des Vorjahres Es wurden 554 du er es u e I e en e e e a et We 27 Le l e e e e ä

1 617 7a8 9109 76 168 287 50 1000 432 84 860 84 065 122 1000 o02 d 949 1 nAnträge auf Konkurseröffnun wegen Maſſen 206 872 906 1280171 fio0o 136 202 e 468 92 1000 be4 60 a60 924 94 277062 308 278125 472 607 00 do S7 l 240 68 602 9 do
mangels abgewieſen und 2635 Verfahren er o6 875 3000 129065 168 499 es 714 29 73 a 868 foöffnet 130035 229 329 600 a 770 521 o7 71 131506 713 48 3000 0 39 a 900 905 28 1007 191 268 303 0 4013200 256 318 02 54 95 245 134001 189 322 232500 730 811 283013 212 490 525 9000 d15 2840905 250 560 ſola G 54 23 547 133008 l 2865524 520 502 d 28 d 55 z500 135010 476 96 136059 79 310 75 506 631 o17 1000 v0 13 7052 286144 201 i 511 079 o017 28708 a7884Dresden 4 Juni Jn der heutigen Sitzung der Wahl 64 3000 82 189 457 706 881 1000 138034 50 100 290 3000 503 110 Berlehtigung In der Liste vom 3 Junſ nachmittags lles Le
rechts Depukation wurde der Wortlaut des zu er
ſtattenden anderweitigen Vorberich t s der morgen zur

23 130120 51 414 687 798 42 807 vtatt 87 884
140079 356 688 734 985 500 14 1046 170 621 142005 143 326

405 52 70 76 908 143006 106 79 214 20 427 57 60 564 673 948 144048
Die Ziehung der 1 Klasse 219 Köplglich Preusslschen Lotterie

Aadet tat am T und 8 Jull 1905 e
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andol Gewerbe und Verkehr

Zeitzer Paraffin und Solarölfabrik
Das Unternehmen erzielte im abgelaufen Geschäftsjahreeinen Bruttogewinn von 1 062 799 Mk gegen Tosi c im

X Die e kr n sind auf 526 479 Mk festgesetszt
s ein gewinn verbleiben einschliesslich des Vortrages

von 36 469 Mk aus 1906/07 536 320 Mk und es wird Vorge
schlagen 24 992 Mk gleich 5 Proz von 499 851 Mk der ausser
ordentlichen Rücklage zuzuführen sodann nach Verteilung von
48 157 Mk als Gewinnanteil für Aufsichtsrat und Vorstand den
Gewinnanteil der Aktionäre auf 394 020 Mk gleich 1I1 Proz wie
j V des Grundkapitals festzusetzen 10 000 Mk für Beamten
und Arbeiterunterstützung 20 000 Mk für Ansprüche aus früheren
Jahren zurückzustellen und 39 151 Mk auf neue Rechnung vor
zutragen

Im Jahre 1907/08 konnten nach den Ausführungen des Ge
schäftsberichts die Preise für alle Erzeugnisse wenn auch in
mässigen Grenzen der Aufwärtsbewegung des Vorjahres folgen
während des ersten Halbjahres stiegen auch die Absatzmengen
die Anlagen waren Voll beschäftigt Im Herbst dagegen lTess
die Nachfrage allmählich nach zunächst in Paraffin Später erst
in Kohlen und Kohlenerzeugnissen Auf der anderen Seite
ſteigerten erhöhte Ausgaben für Löhne und Materialien in der
ersten Hälfte des Jahres die Gestehungskosten Im ganzen er
gab sich dass Mehrabsatz und Preiserhöhungen die Mehraus
gaben deckten der Jahresabschluss ist deshalb dem des vorher
gehenden Jahres gleichge kommen Für die Zukunft wird es als
wichtig bezeichnet dass mit Schluss des Berichtsjahres die
grösseren Braunkohlenwerke der Gegend Halle Zeitz zu dem
Verkaufsverein Thüringischer Braunkohlenwerke G m b

zusammengetreten sind Dadurch erhöht sich ihre Widerstands
kraft gegen weitere Verschlechterung der allgemeinen Lage und
gegen Verschärften Wettbewerb neu entstandener Nachbarwerke
Die verstärkte Nachfrage nach Braunkohlenfeldern hat auch die
Gesellschaft genötigt grössere Erwerbungen Von Bergwerks
eigentum vorzunehmen Sie ist noch mit der endgültigen Ab
wickelung rechtzeitig gesicherter Ankäufe beschäftigt so dass
auch im nächsten Jahre nicht unbedeutende Zugänge in Aussicht
stehen An Arbeitskräften mangelte es im Anfange noch sehr
s0 dass ausländische Arbeiter in grösserem Umfange beschäftigt
werden mussten Erst im Winter zeigte sich ein stärkerer Zu
gang von einheimischen Leuten wesentlich unterstützt durch die
Bereitstellung eigener Arbeiterwohnungen die gern bezogen
werden von einem Ueberangebot von Bergleuten kann jedoch
niekg e nie Gesamtförderung betrug 14 240 960 hl gegen 13 247 567in 1906/07 An Nasspresssteinen wurden 20 o 50 Stück re
18 734 000 Stück im Vorjahre und an Briketts 3 610 533 Zentner
gegen 3 149 608 Zentner hergestellt Die Teerschwelereinen er
zeugten 4 407 575 kg Braunkohlenteer gegen 3 983 020 kg im Vor
hergehenden Jahre An Grudekoks sind 2718 Ladungen zu 10 t
gegen 2845 Ladungen in 1906/07 ahgesetzt worden In den
Mineralölfabriken wurden 9 570 254 kg Braunkohlenteer ein
schliesslich des angekauften Verarbeitet gegen 8 923 848 kg im
vergangenen Jahre An fertigen Produkten kamen zur Berech
nung Ssolaröl und helle Oele 1 399 300 kg i V 1 405 900 kg
dunkle Paraffinöle und Nebenprodukte 3 989 600 4 214 000 g
Paraffine aller Art 1 117 500 1 154 200 kg Die zZiegeleien
setzten 7 549 824 Stück Mauersteine gegen 7 876 223 Stück im
Vorjahre ab Von wichtigen oder umfangreichen Neu und Um
bauten ist zu erwähnen Der Bau eines neuen Zechenhauses mit
Badeeinrichtung auf Werk Zeitz und eine Holztränkanlage auf
Grube Gottlob Die Brikettfabrik Theissen wurde durch zwei
Dampftelleröfen nebst Zubehör erweitert diejenige auf Grube
Hermine Henriette bei Osendorf mit Kondenswasserrückleitung
versehen Für die Werke bei Osendorf wurden die Arbeiter
wohnhäuser vier an der Zahl mit zusammen 36 Familien
wohmngen zum Gesamtpreise von rund 123 000 Mk fertiggestelit
und im Dorfe Döllnitz ein Grundstück mit drei Wohnhäusern
Stallgebäuden und Garten mit Ackerland Baustellen erworben
In dem Gutsgehöfte Bröditz bei Theissen wurde ein 6 Familien
arbeiterhaus ein doppeltes Beamtenwohnhaus und ein Schlaf
haus für auswärtige Arbeiter gebaut Neuer werbungen sind
an Grundbesitz 9 ha 30 a 95 qm oder 36 Morgen 83 Ouadrat
ruten Der Grundbesitz stellt sich damit auf 939 Morgen 37

an r e 160 ha 35 a 5 qmer orgen uadratruten An Kohlenkaufselde405 67 M bezant Widern vurgen
Im Interesse der Beamten und Arbeiter wurden verausgabt

für Knappschafts und Krankenkassenbeiträge 47 649 Mk für
Alters und Invaliditätsversicherung 10 513 Mk für Unfallver
sicherung 32 539 Mk für Unterstützungen an Beamte und Ar
beiter Beamten und Arbeiter Witwen und Waisen 21 265 Mk
für Lebensversicherung und Altersversorgung der Beamten 8789
Mark zusammen 120 757 Mk Hierzu kommen an Steuern und
Abgaben 36 906 Mk Die Hypotheken sind durch Uebernahme
bei Ankauf von Häusern und durch Aufnahme auf die neuen
Arbeiterwohnhäuser um 90 000 Mk gestiegen Auf Aussenstände
wurden 65 78 Mk ab geschrieben Die Generalversammlung
findet am 16 Juni statt
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Zur Lage der Tapetenindustrie
In dem Jahresbericht der Aeltesten der Berliner Kaufmann

schaft heisst es Die Gründungsarbeiten der Trust Gesell
schaft für Tapetenindustrie haben grosses NMiss
trauen bei den Händlern erregt es war sehr schwer zeitraubend
und mit grossen Kosten verknüpft um Orders die fast überaſ
erheblich kleiner als im Vorjahre waren für die Saison herein
zuholen Die Händler schränkten den Einkauf soviel wie möglich
ein dazu kam die Krisis auf dem Baumarkte der Konsum in
Tapeten liess ganz plötzlich erheblich nach und es ist anzu
nehmen dass sich dieser Rückgang im neuen Jahre noch er
heblich verstärken wird Die Insolvenzen des Baumarktes wer
den auf die Tapetenhändler ungünstig zurückwirken ganz gleich
ob im neuen Jahre der Trust zustande kommt oder nicht Unter
allen Umständen wird der für das verflossene Jahr verhütete
Konkurrenzkampf im Jahre 1908 mit aller Schärfe einsetzen er
Wird besonders ſcharf werden weil die Lager der Händler viel
grösser sind als im vorigen Jahre und deshalb die Aufnahme
fähigkeit ganz erheblich geringer ist Die Preise und Konditionen
werden sich erheblich verschlechtern ohne dass die Fabriken
die nötige Beschäftigung haben werden Die Tapeten
branche geht daher einer trüben Zukunft ent
ge gen

Berliner Börse Bei Schluss der gestrigen Börse notierten
Kredit 197,80 Diskonto 173,62 Deutsche Bank 230 75 Berliner
Handelsgesellschaft 160 50 Kanada 156 Baltimore 88 25 Paket
fahrt 109 Nordd Llovd 94 Russische Anleihe von 1902 84 50
Laurahütte 208 75 Bochumer Guss 211 Harpener 194 87 Gelsen
kirchen 186 Phönix 166 ,87 Dresdner Bank 137 75 Schaaffhausen
32 75 Lombarden 25 70 A G 215,25 3 proz Reichsanleihe
83,70 Tendenz Ruhig

Auf dem Kassamarhkt notierten h öher 3proz Reichs
anleihe 0,20 3proz Reichsanleihe 0,30 3proz Konsols 35
3proz Konsols 0,40 Brauerei Hilsebein 1,75 Wicking Zement 2
Egestorff Masch 2 Schöning Eiscngiesserei 1,50, Schwartzkopfit
3 Buckau chem Fabrik 6 Elberterder Farben 50 Deutsche
Steingut Hubbe 75 Königszelt Porzellan 75 Sorauer Weberei
1,50 Arenberger Bergwerk 9 Concordia Bergbau 50 Grube
Eintracht 2,75 Geisweider Eisen Georg Marie 1,35 Harkort
Bergwerk 80 Kölner Bergwerk 4 Laucihammer 3 Milowicer
1,50 Mülheimer Bergwerk 1,50 Langendreer 3,50 Witten Guss
staht 3,50 Dagegen notierten nie driger Müller Gummi 2
Lothringer Zement 2,50 Germania Zement 1,25 Teutonia Zement

Mesttfalia Zement 1,50 Aluminium ind Ges 1,50 Kronprinz
Netall 8 Hotelbetriebs Ges 2 Neue Photograph Ges 50 Kahia
Porzellan 2,25 Rosenthal Porzellan 25 Chroline 2 Düsseldorter

an T J

en
Londoner Börse vom 4 Juni Es notierten Engl Konsols

88,25 Rio Tinto 64,25 Geduld 1,66 Goldtelds 8 81 Steel com 89,00
Steel prefs 105,00 Rand Mines 6,40 Anaconda 68

Die Stadt Zürich schloss mit einem Bankenkonsortium eine
4pr oz Anleihe von 15 Mill Fr zu 98 Proz ab

Versicherungsaktien Kölnische Hagelvers 110 Br Kölnische
Rückvers 1325 Br Deutsche Rück und Mitvers 1075 G
Deutsche Transportvers 2775 G Elberfelder Vaterländ Feuer
5950 G Frankfurter Transport Unfall und Glas 1640 G Preuss
Lebensvers 1070 Schlesische Feuervers 1650 Br Securitas

400 G Union Hagelvers Weimar 760 G Viktoria zu Berlin
7650 Br Wilhelma Allgem Magdeb 1720 b Br

Georgs Marien Bergwerks und Hüttenverein Georgs
Marienhütte bei Osnabrück Die Verwaltung gibt auf Anfrage
über das mutmassliche Ergebnis des zu Ende gehenden Ge
schäftsjahres die folgenden Erklärungen ab Wie andere Unter
nehmungen der Eisen und Stahlindustrie sind auch die Betriebe
unserer Gesellschaft durch die schlechte Konjunktur ungünstig
beeinflusst worden Andererseits lässt sich aber auch heute
noch nicht sagen ob nicht aus den gleichen Rücksichten die in
den letzten Jahren die Verteilung einer Dividende nicht im Inter
esse des Unternehmens liegend erscheinen liessen unsere Gesell
schaftsorgane bei der Fortdauer der Geldknappheit nicht auch

h h der nächsten Bilanz zu ähnlichen Beschlüssen kommen
werden

Die Vereinigung Deutscher Nietenfabrikanten hat der Köln
Volksztg zufolge eine Preisermässigung von 175 Mk
auf 165 Mk pro Tonne Vorgenommen

Die Bergbau Aktiengesellschaft Justus in Voloriehausen wird
für das abgelaufene Geschäftsjahr eine Dividende nicht
verteilen Der Ueberschuss soll auf neue Rechnung Vor
getragen werden

Tiefbau und Kälte Industrie Aktiengesellschaft vorm Geb
hardt Koenig in Nordhausen Die Ausdehnung der Gefrier
schachtteufen machte wie wir einem Auszuge aus dem Ge
schäftsberichte entnehmen im abgelaufenen Jahre eine erheb
liche Erweiterung des Bohrparkes und der Schachtbaumaschinen
anlagen erforderlich wodurch für Neuinvestitionen eine
Summe Von ca 860 000 Mk aufzuwenden war Zurzeit sind
12 Schächte in Arbeit 3 Schachtanlagen gelangten im Jahre 1907
zur Uebergabe an die Auftraggeber Es ist ferner gelungen dem
verbesserten Gefrierverfahren auch in Russland Eingang zu Ver
schaffen Die Gesellschaft erhielt 2 Schächte bereits in Auftrag
und steht der Vorstand wegen einer Reihe anderer Objekte
noch in Unterhandlung In London wurde unter der Firma
Shaft freezing Co Ltd eine Tochtergesellschaft mit einem

Aktienkapital von 50 000 gegründet Den nach Vornahme Von
Abschreibungen die die Verwaltung als reichlich bezeichnet
verbleibenden Reingewinn von 607 111 954 096 Mk schlägt
der Vorstand vor wie folgt zu verteilen Gesetzliche Rücklage
zum BReservefonds 24 720 47 705 Mk 16 20 Proz Dividende
statuten und vertragsmässige Tantièmen 83 330 113 689 Mk
Vortrag auf neue Rechnung 99 061 Mk Der Vorstand hofft die
umfangreichen Auftragsbestände im neuen Geschättsjahre durch
Tätigung neuer Abschlüsse nicht unwesentlich zu vermehren
die Aussichten für das laufende Geschäftsjahr erscheinen nach
Ansicht der Verwaltung wiederum befriedigend

Vom amerikanischen Eisenwarkt berichtet das Fachblatt
Iron Age Die Roheisenproduktion im vergangenen Monat be

trug 1 164 000 t gegen 2 294 000 t im Vorjahre und 2 099 900 t im
Iai 1906 Die wöchentliche Produktionsfähigkeit am 1 Juni

stellte sich auf 261 000 t Es ist bisher noch zu früh die volle
Bedeutung der Preisermässigung für Platinen zu beurteilen
Diese dürfte aber wahrscheinlich eine entsprechende Festsetzung
der Preise für verwandte Produkte zur Folge haben viele sind
geneigt die Preisherabsetzung als Vorläufer für eine allgemeine
Herabsetzung der Preise von Fertigfabrikaten zu betrachten
Die westlichen Stabeisenproduzenten ermässigten die Preise um
3 Doll per Tonne Einige Unruhe macht sich bezüglich der
Festsetzung der Preise iür Baustahl bemerkbar Roheisen liegt
ruhiger besonders da wo die Preise kürzlich erhöht wurden
Südliches Roheisen mit Lieferung im zweiten Halbjahr wird mit
12 Doll per Tonne franko Birmingham Alabama notiert einige
Junilieferungen sind aber zum Preise von 11 50 Doll per Tonne
zu haben

Aus der chemischen Grossindustrie Nachdem England be
kanntlich ein Ausführungsgesetz für an Deutsche erteilte Patente
erlassen hat sind gleichartige Bestrebungen auch in den Ver
einigten Staaten aktuell geworden Wie die Frkf Ztg
hört sind im Hinblick darauf zwischen den beiderseitigen Re
gierungen Verhandlungen in die Wege geleitet von denen eine
für die deutsche Industrie günstige Wirkung
erhofft werden darf Die sonst durch starke Konkurrenz
gespaltene deutsche Anilinfarbenindustrie die von der fremd
ländischen Patentgesetzgebung am stärksten betroffen wird hat
sich in bezug auf ihr Verhalten den Vereinigten Staaten gegen
über und einer eventuellen aktiven Beteiligung am dortigen
Markte entschlossen nach gemeinsamen Grundsätzen Vorzu
gehen

J D Riedel Aktiengesellschaft chemische Fabrik in Berlin
In der Generalversammlung wurde die Dividende für das neun
Monate umfassende Geschäftsjahr auf 338 Proz für die Vorzugs
aktien und auf 9 Proz für die Stammaktien festgesetzt Ueber
das laufende Geschäftsjahr teilte der Vorstand auf Anfrage
mit dass die Aussichten sich als durchaus günstig darstellen In
den ersten fünf Monaten habe sich der Umsatz nicht unwesent
lich erhöht bei mindestens ebenso gutem Nutzen wie im Vor
jahre da die Geschäftslage im Vergleich zum Vorjahre eine
Besserung aufweise In dem russischen Unternehmen sei in
zwischen die Fabrikation aufgenommen Ob man in England und
Oesterreich in grösserem Umfange fabrizieren solle darüber
habe sich die Verwaltung noch nicht schlüssig gemacht Sie sei
auch der Frage einer Kapitalerhöhung noch nicht näher getreten
Uebrigens sei diese Frage nicht aktuell da der Gesellschaft aus
reichende Mittel zur Verfügung ständen

Aus dem Stofigewerbe Der K zufolge überwiegt an
Baumwollabfällen das Angebot noch immer trotz der
Befestigung am Baumwollmarkte Der Abfallverbrauch hat eher
noch abgenommen offenbar sind grosse Bestände vorhanden
Die Putzwollfabriken sind durch den schlechten Ge
schäftsgang in der Eisenindustrie ungünstig beeinflusst und die
Preise sind nachgebend Am niederrheinischen Baumwollmarkte
nahm das Angebot nach Aufhebung der Produktionseinschränkung
der sächsischen Imitatgarnspinnereien zu die Preise sind daher
gedrückt Das Geschätt in Mungo und billigen
Streichgarnen zeigt noch keine Besserung auch für
Cheviotgarne zeigt die Tendenz keine Belebung Be
sonders billig angeboten sind englische Stapelmarken Für
Kammgarne besteht wenig Vertrauen trotz der Befestigung
der Merinowollen da die ausser gewöhnlich grossen Wollbestände
Londons sowie die überseeischen auf die Preise drücken Der
Verkehr in den Bukskin Kammgarn und Cheviotwebereien ist
wenig befriedigend Die Sommerwarennachbestellungen sind in
folge der ungünstigen Witterung ausgeblieben in den Webereien
haben sich infolgedessen Bestände angesammelt Das Winter
stoffgeschäft ist noch im Fluss Nessel und Genhuacords finden
etwas mehr Beachtung Die Aufträge für Juli und August haben
bei den Weisswebereien zugenommen

Aus der Jute Industrie Der neueste Wochenbericht es
Vereins Deutscher Jute Industrieller in Braunschweig besagt fol
gendes Kalkutta Hessians 10 02 40 bedingen 11 Rs per
100 Vards New Vork Markt unverändert Hessians 10 02
40 kosten 5,45 Cis per Vard wie vor einer Woche Dundee
Markt ruhig Es notieren Hessians 1022 02 40 2 d per Vard
vor einer Woche 27u bis 2 P Tarpaulings 20 o2 45 44 d

per Vard vor einer Woche u bis 456 Nr 6 Schussgarn
1 sh 6 d per Spyndle vor einer Woche 1 sh 7 d bis 1 ch 7

Deutschland Nachdem 2u Anfang der Berichtswoche die

Berghau 2,50 Rosftzer Braunoßlen 3 J Preise für Garne und Gewebe eine Lemkeslenne
r

stellte sich grössere Kauflust ein
Betriebsausweise StrassenbahMai 39 770 42 634 Mk seit I Januar s oä en i

Magdeburger Strasseneisendahn g VMai 225 186 378 Mk seit I Januar i 031 088 e
eh

Waren und Produkte
Berl Perliner Produktenbörse 2 JuniWeizen inländ 215 217,00 Roggen inl i

meoklenburg pommerscher preuss posensoher u echl wärkiseh
174 182 mittel 164 173 gering 158 168 russischer mi is rMais mixed 175,00 178,00 Gerste inländ Fuiret gern

und gering 152 159 gute 160 172 russische und Don e wut
bis 148 Erbsen inländ und aus ländischer Futterware i leiehto i
S Weizenmehl 00 27,00 28,75 Koggenmehl o und z eine
Weizenkleie 12,00 12,50 Roggenkleie 11 75 12 75 Alle o

n

erfahren p
haben

Hamburg 4 Juni Weizen flau Meoklen iBaHolsteiner 206 214 Roggen rubig Meerlenbarger S nd Okr
186 202 ruses ecrt 9 Pucl 10/15 147,00 Gerste Nau s Altm Ker
119,00 Hafer ruhig Holsteiner und Meoklenburger 166 ärnas eif
matt Amerios mixed eif La Plata eif 118,80 e Mais

Pest 4 Juni Weizen fest per Mai G
Oktober 10,39 Gd 10,81 Br Roggen per Mai T Brper Oktober s,89 Gd 8,90 Br Hafer per Maier Oktober 731 Gd 7,32 Br Maie per Mat e D Er
aps per August 17,70 Gd 17 80 Br t 4

Zucker
Hamburg 4 Juni Rübenrobzueker 1 Produkt Basig

Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg 889
vorm nachm abendsper Juni e 22,45 22,45 22,40 Mk

Juli 2560 22,56 22,55Sugust 23270 22,65 22,70Oktober 30 35 30,80 BeDezember 20,50 2550 20,5020,85 20,85
stetig ſtetige rabig
Kaßee

nBamburg Juni Good average Santos
vorm nachm bper September s Gg g eDezember 3ul Gd 81 Gd zum G

März 31 Gd Gd u GdMai 31 Gd 81 Gd 81 Gàruhig stetig ruhig
r h Kaffee rauhigar e 4 Juni Kaftee d average BantesDez 41 per ars 462 per Mal z Rüig Vor Sept per

Petroleum
Hamburg 4 Juni Petroleum ruhig Standard whito loko x

Spirttus

Hamburg 4 Juni Spiratus ruhbig per Mai Gd ver
Juni 50 Gd per Juni Juli 29 Gd

Fettwaren und Oele
Bremen 4 Juni Schmelz stetig Loko Tubs u Firkin 43

Doppeleimer 44 tHamburg 4 Juni Räböt rohig vergzollt 73,50
Köln 2 Juni Rüböl loko 75,00 per OKt 72,00

Kartoffelmehl und Stärke
Berlin 4 Juni Kartoftelmehl und Stürke 28,50 24,00 Feneohts

Stärke
Wolle

Bremen 3 Juni Baumwolle ruhig Upl loko middl 59 Pfg
Metalle

Glas gow 4 Juni Mittag Roheisen stramm Muddlesbrough
warrants 506
London 4 Juni ChiliKupfer stetig 88, s Mon 88 Zinn

Straits fest 130 s Monat 128 Blei span träge 12, englizeh
13 Zink gewöhnliche Marke rräge 19 per Marke 20

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emdoen

Vew Worlkk 4 6 2 S Ohicago 4 6Weizen p Juli 97 99 Weizen p Juli 89 Sv Septbr S Septbr 86 88Mais p Ja 77 78 Mais p Juni 68 69n Septbr 78 i 76 Septbr 87 87Mehl Spring cliears 4,05 4,05 Hafer p Sept S56 571
Ketlee Fair Rio Nr 7 6 S v p Dezbr 47 48

v Juni 6,05 ,05 Roggen p Sept s 87Ang 6,00 6,05 Schmalz Juli 8,52 57
Petroleum in Cases 10,00 10,90 e v Sept 8,70 8,75
do in New Vork 8,75 75do in Philadelphia 8,70 8,70

Tendenz Weizen flau Mais flau
Schitffsnachrichten

Hamburg 3 Juni Hamburg Amerika Linie Lome nach
Westafrika 2 Juni morgens 2 Uhr 25 Min von Cuxhaven abges
Togo nach Westafrika 1 Juni in Konakry angek Thessalis
von der Westküste Amerikas 1 Juni in Havre angek Sithonla
von Ostasien 2 Juni von fiongkong abgeg Dortmund nach
Ostasien 2 Juni in Hongkong angek Dacia von Mittelbrasilier
2 Juni nachm 3 Uhr von Rotterdam abgeg Virginia nach West J
indien 30 Mai abends 11 Uhr von Bilbao abgeg Moltke 2 In
nachm 1 Uhr von New Vork über Gibraltar und Neapel nac
Genua abgeg Dania von Galyeston 2 Juni abends 8 Uhr Dovet
pass Fürst Bismarck von Mexiko und Havana 2 Juni nachts
12 Uhr in Havre angek Kronprinzessin Cecilie nach Mexi
2 Juni in Havana angek Galicia nach Persien 3 Juni in
angek Segovia von Ostasien 3 Juni in Tsingtau angek S
nach Südbrasilien 1 Juni in Desterro angek Hispania Wo
von New Orleans über Norfolk nach Hamburg abgesg er
Wilhelm II nach dem La Plata 2 Juni in Rio de Janeiro r
Senegambia von Ostasien 2 Juni nachm 6 Uhr von Sin gari
abgeg Navarra Vom La Plata 3 Juni morgens 5 Uhr 50
auf der Elbe angek Deutschland von New Vork 3 Juni P
8 Uhr 10 Min Seilly pass König Friedrich August genPlata 3 Juni morgens 6 Uhr von Southampton abgeg Pre
Grant 3 Juni morgens 4 Uhr in New Vork angek

asserstände
bedeutet über unter Null

a fr f Wueba oſs vo Vyheirui es
Artern Brückenpegel 3 Juni 1,44 4 Juni 1,88 28Nebra W T r 7 42nterpegel 2Weissenfels Oberpeg 64 7 15Trothe rer Seotha

Alsleben Oberpegel z 4 er 7Bergburg Unterpegel m P
Kalbe Oberpegei 190 r JUnterpegel 32 92Moldau Iser Eger Elbe ee e e eehe ewo er 3 28rag S Wittenberg 7ungbungl i S rnaun 0 ar TPardubitz r 0,42 7 S Aagdevurs 2 b 8

anae e r Suuei 2 2 it ten 2Leitmeritz 0,31 17 Dömitz Peg z 34 7
Aussig 0,04 15 Hohnstort 3 7Dresden 2,1901 ELauenburg

Schleppschiffahrt auf der Elbe
Haten und Lagerbaus Aktien Gesellschaft AKen

ger uAben 8 Juvi Eilkähne Nr 1401 Strm Venediger
Strm Goering sind heute hier eingetroffen
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